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AHL – Ein ganzes Wochenen-
de stand Ahl im Zeichen sei-
nes 700-jährigen Bestehens. 
Mit Musik, Gottesdienst, 
Frühschoppen und einem ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm feierten die Ähler ge-
meinsam mit zahlreichen 
Gästen das besondere Jubilä-
um. Rund 3 000 Besucher ka-

men nach Schätzungen der 
Veranstalter an den drei Fest-
tagen nach Ahl. Besonders er-
freulich war die große Zahl 
an Familien mit Kindern. 

Dem Jubiläumswochenen-
de gingen rund drei Jahre 
Vorbereitung voraus. Ein 
Kernteam aus zehn bis zwölf 
Personen kümmerte sich um 
die Planung und Organisati-
on. In den letzten Wochen 
vor dem Fest kamen die Ver-
antwortlichen teilweise 
mehrmals pro Woche zusam-
men. „Wir haben gewusst, 

dass wir etwas Besonderes 
machen wollen“, sagte Orts-
vorsteher und Vereinsring-
Vorsitzender Dirk Born. 

Auch musikalisch wurde 
den Gästen einiges geboten. 
Verschiedene Bands und Mu-

siker sorgten während des ge-
samten Wochenendes für gu-
te Stimmung. Bereits am Frei-
tagabend brachte die Ähler 
Hausband „Die Uffgeplatzde“ 
das Festzelt in Feierlaune. 
Auch Doc Rock und weitere 

Musiker trugen zum ab-
wechslungsreichen Pro-
gramm bei. 

Großen Zuspruch erfuhr 
auch der Sonntag. Zahlreiche 
Familien besuchten das Fest-
gelände, der Frühschoppen 

war gut besucht und beim 
Festzeltgottesdienst waren 
sämtliche Sitzplätze belegt. 
„Wir haben jeden Tag irgend-
einen Höhepunkt gehabt“, 
fasste Born die drei Festtage 
zusammen. 

Getragen wurde das Jubilä-
um von einer starken Dorfge-
meinschaft. Die Ahler Verei-
ne stellten Helfer, Räumlich-
keiten und ihr Fachwissen 
zur Verfügung. Auch aus der 
Bevölkerung kam große Un-
terstützung. Sämtliche Ku-
chen wurden gespendet. Eine 
Familie hatte für den beson-
deren Anlass sogar eine Jubi-
läumstorte mit dem Logo 
„AHL700“ gebacken. 

Das Fest zeigte damit auch, 
was Ahl bis heute auszeich-
net. Wenn Unterstützung ge-
braucht wird, packen Verei-
ne, Familien und Einwohner 
gemeinsam an. Gleichzeitig 
blickt das Dorf zuversichtlich 
in die Zukunft. In den vergan-
genen Jahren sind verstärkt  
Familien nach Ahl gezogen 
und es leben wieder mehr 
Kinder im Ort. Die Jugendar-
beit soll deshalb weiter ge-
stärkt und das aktive Dorfle-
ben für kommende Genera-
tionen erhalten werden. 

Nach drei ereignisreichen 
Tagen blieb bei Organisato-
ren und Gästen vor allem die 
Erinnerung an ein gelunge-
nes Jubiläum. Dirk Born 
brachte es zum Abschluss auf 
den Punkt: „Ahl hat sich prä-
sentiert, wie es ist.“ ABE

Ahl feiert mit einem großen Festwochenende sein 700-jähriges Bestehen

Frühschoppen, Musik und buntes Programm
Musik mitten im Publikum sorgte beim Jubiläumswochenende für ausgelassene Stimmung.   Gemeinsam für 700 Jahre Ahl: Ein Teil des Organisationsteams des Jubiläumswochenendes.  

Auch Hans Krüger aus dem benachbarten Steinau war mit sei-
nen Töpferwaren nach Ahl gekommen.  Fotos: Andreas Bejm

REGION – Die Vorbereitungen 
sind größtenteils abgeschlos-
sen, so dass der Radlersonn-
tag Kinzigtal Total am 13. 
September in der bewährten 
Weise stattfinden kann. 
„Fahrradfahren gehört zu 
den beliebtesten Freizeitakti-
vitäten, daher sind wir sehr 
froh, dass wir nach einmali-
ger Unterbrechung nun wie-
der mit einem vollen Pro-
gramm am Start sind“, sagt 
Landrat Thorsten Stolz und 
betont: „Es wurde alles dafür 
getan, um auch in diesem 
Jahr einen reibungslosen Ab-
lauf zu organisieren“. 

Rund 60 Kilometer Strecke 
werden zwischen Sinntal und 
Langenselbold von 10 bis 18 
Uhr für den Autoverkehr ge-
sperrt, denn das längste Stra-

ßenfest in Hessen steht er-
neut unter dem Motto „Vor-
fahrt für das Fahrrad“. Auch 
zahlreiche Vereine und Orga-
nisationen sind wieder dabei, 
um entlang der Strecke für 
Verpflegung, Unterhaltung 
und Abwechslung zu sorgen. 
Besondere Anlaufstellen fin-
den sich unter anderem in 
Gelnhausen auf der Barbaros-
sastraße, im Kurpark Bad So-
den-Salmünster sowie in der 
Altstadt von Steinau.  

Überwiegen sollen an die-
sem Tag gute Laune und der 
Spaß an der Bewegung. Er-
wartet werden wieder viele 
tausend Teilnehmende auf 
Zweirädern, Inlinern, Rollern 
oder anderen muskelbetrie-
benen Fahrzeugen.   

Wie in den Jahren zuvor 

wird die Fahrradstrecke sorg-
fältig abgesperrt. Der be-
währte Plan wurde dazu noch 
einmal umfassend überprüft 
und entsprechend der neuen 
Erkenntnisse weiterentwi-
ckelt. „Es gab einen intensi-
ven Austausch mit den Si-
cherheitsbehörden und ex-
ternen Fachleuten, um eine 
zeitgemäße Risikobewertung 
zu erhalten“, sagt Landrat 
Thorsten Stolz. Daraus haben 
sich ergänzende Maßnahmen 
ergeben, die nun in die Orga-
nisation eingeflossen sind.  

Neben baulichen Anpas-
sungen und zusätzlichen Hel-
ferinnen und Helfern wurden 
vor allem die Alarm- und Not-
fallpläne erweitert, das Perso-
nal sensibilisiert, Kommuni-
kationswege definiert sowie 

Zuständigkeiten verbindlich 
geregelt.  

Ein Sonderzug steht in die-
sem Jahr nicht zur Verfügung 
und im normalen Schienen-
verkehr sind die Plätze für 
Fahrräder stark limitiert. Bei 
der Anreise zum Radlersonn-
tag ist zu beachten, dass die 
offizielle Strecke ab 10 Uhr 
von Bürgerinnen und Bür-
gern nicht mehr mit dem Au-
to befahren und nur an aus-
gewiesenen Stellen gekreuzt 
werden kann. Polizei, Feuer-
wehr und Rettungsdienst ha-
ben bei Notfällen und wichti-
gen Ereignissen selbstver-
ständlich freie Durchfahrt.  
Der offizielle Auftakt wird 
morgens um 10 Uhr wieder in 
Sterbfritz stattfinden. Die 
Strecke startet am Rathaus 

und verläuft anschließend 
über Schlüchtern, Steinau 
und Bad Soden-Salmünster. 
Über Wächtersbach, Bieber-
gemünd, Gelnhausen und 
Gründau führt der Weg 
schließlich bis Langensel-
bold. Selbstverständlich kann 
die Route auch in anderer 
Richtung gefahren werden. 
In allen genannten Orten gibt 
es lohnenswerte Anlaufstel-
len und Verpflegungspunkte. 

Unterstützt wird die kos-
tenfreie Veranstaltung er-
neut von mehreren Koopera-
tionspartnern. Das vollstän-
dige Programm und alle 
wichtigen Hinweise finden 
sich auf der Homepage.  BWB 

Internet 

mkk.de

Kinzigtal Total: Von Sterbfritz bis Langenselbold / Alarm- und Notfallpläne erweitert

Radlersonntag startet wieder am 13. September

Historische Klänge beim Jubiläum: Musikanten in traditionel-
ler Kleidung sorgten für eine besondere Atmosphäre.  

„Wir wollten etwas 
Besonderes machen“

von Roh bis Fertig

www.Mihm-Thermobau.de

Massivhaus

freie Planung,

fester Preis,

Musterhaus

besichtigen!
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SCHLÜCHTERN – Um das ge-
plante Rechenzentrum in Bir-
stein mit Strom zu versorgen, 
soll ein modernes H2-ready-
Energiekraftwerk entstehen. 
Dafür hat sich nach intensi-
ven Verhandlungen die Stadt 
Schlüchtern als idealer Stand-
ort beim Projektentwickler 
durchgesetzt. Birsteins Bür-
germeister Fabian Fehl be-
dauert zwar entgangene Ge-
werbesteuereinnahmen und 
weniger neue Arbeitsplätze, 
freut sich gleichzeitig aber 
über die interkommunale Zu-
sammenarbeit. 

Die Verlegung des Stand-
orts nach Schlüchtern habe 
technisch-wirtschaftliche 
Gründe, betont die Argaman 
Group, die das Rechenzen-
trum sowie das Energiekraft-
werk plant und entwickeln 
möchte. „Schlüchtern ist per-
fekt geeignet, weil sich dort 
zwei große Gasleitungen 
kreuzen, die eine zuverlässi-
ge Versorgung garantieren“, 
sagt Geschäftsführer Dr. Da-
vid Roitman. 

Ein weiterer Vorteil sei die 
Nähe zum Umspannwerk 
Elm, wo der Strom langfristig 
zur Netzstabilität eingespeist 
werden soll. Dass sich 
Schlüchtern als besserer 
Standort heraus kristallisiert 

habe, „nehmen wir hier in 
Birstein zur Kenntnis. Mit der 
Verlagerung des Energie-
kraftwerks nach Schlüchtern 
entgehen uns Arbeitsplätze 
sowie Gewerbesteuereinnah-
men in erheblicher Höhe.“ 
Gleichzeitig sei der Aus-
tausch jederzeit fair gewesen. 
„Schlüchtern hat mit der vor-
handenen Infrastruktur die 
Argumente für das Energie-
kraftwerk auf seiner Seite. 
Wir haben mit den Wind-
parks und der freien Gewer-
befläche von elf Hektar die 
Vorteile für den Standort des 
Rechenzentrums. Am Ende 
profitieren beide Kommunen 
und unsere Region.“ 

Schlüchterns Rathauschef 
Matthias Möller bestätigt den 
vertrauensvollen Austausch 
und sieht große Chancen in 
der Ansiedlung: „Neben den 
hohen Gewerbesteuereinnah-
men und neuen Arbeitsplät-
zen können wir Projekte wie 
den Bau eines neuen Feuer-
wehrstandorts, Sanierungen 
unserer Kindertagesstätten 
oder die Konsolidierung der 
Stadtfinanzen weiter voran-
treiben.“  

Zudem könne ein eigenes 
Fernwärmenetz in greifbare 
Nähe rücken, das einen ent-
scheidenden Beitrag zur 

kommunalen Wärmepla-
nung leisten kann. „Wir spre-
chen hier von etwa 50 Mega-
watt für bis zu 10.000 Haus-
halte“, sagt Matthias Möller. 
Diese könne für öffentliche 
Einrichtungen ebenso wie für 
Privathaushalte und Gewer-
be- oder Industriebetriebe ge-
nutzt werden. 

Zudem sei ab Mitte der 
2030er Jahre eine vollständi-
ge Umstellung des Energie-
kraftwerks auf CO2-neutra-
len Betrieb geplant. Für Mat-
thias Möller steht fest: „Wir 
müssen uns intensiv damit 
auseinandersetzen, ich sehe 

hier große Chancen für beide 
Kommunen.“ Und Fabian 
Fehl betont abschließend: 
„Uns geht es in erster Linie 
um den Bau des Rechenzen-
trums, das wir sehr gerne in 
Birstein haben möchten. Und 
wenn wir mit dieser Koopera-
tion zu einer guten Lösung 
für alle Beteiligten kommen, 
dann sind wir sehr glück-
lich.“ 

In Schlüchtern finden in 
Kürze einige Infoveranstal-
tungen und Bürgerdialoge 
zum Energiekraftwerk statt, 
Näheres dazu steht im Info-
kasten. BWB

Birstein und Schlüchtern wollen bei Rechenzentrum und Kraftwerk kooperieren

„Es profitieren beide Kommunen und 
unsere Region“

Birsteins Bürgermeister Fabian Fehl (Mitte) und die Verantwortlichen der Stadt Schlüchtern 
(von links) Thomas Rau, Moritz Föller, Bürgermeister Matthias Möller und Julian Fehl wollen 
beim Rechenzentrum und dem Energiekraftwerk kooperieren. Foto: Stadt Schlüchtern 

Das Energiekraftwerk: 
Das hochmoderne Ener-

giekraftwerk soll im Gewer-
begebiet „Auf dem Reit-
stück“ entstehen und pri-
mär das geplante Rechen-
zentrum in Birstein mit 
Strom versorgen, aber auch 
das Netz stabilisieren. Es ist 
so konzipiert, dass es voll-
ständig auf grünen Wasser-
stoff umgestellt werden 
kann – und damit komplett 
klimaneutral arbeitet.  

Nennleistung: bis zu 276 
Megawatt 

Größe: 160 Meter lang, 90 
Meter breit, 20 Meter hoch, 
Höhe der Schornsteine bis 
zu 60 Meter 

Investitionsvolumen: circa 
750 Millionen Euro 

Nutzungsdauer: circa 30 
Jahre 

 
Das Rechenzentrum:  

Das Rechenzentrum soll 
im Gewerbegebiet „Im 
obersten Grünnel“ entste-
hen und mit der enormen 
Leistung die Recheninfra-
struktur für KI, Clouding 
und Colocation zur Verfü-
gung stellen. 

IT-Leistung: bis zu 200 Me-
gawatt 

Fläche: rund 11 Hektar 
Investitionsvolumen: 

mehrere Milliarden Euro 
Nutzungsdauer: circa 30 

Jahre, Verlängerung durch 
technische Modernisierung 
(Repowering) möglich 

 
Infoveranstaltungen: 

Informationsveranstal-
tungen im Café Fabrice (Brei-
tenbacher Straße 3 in 
Schlüchtern): 

• Dienstag, 8. Sep-
tember, 19.30 Uhr 

• Mittwoch, 9. Sep-
tember, 19.30 Uhr 

 
Anmeldungen per Mail an 

buergermeister@ 
schluechtern.de, da die Plät-
ze begrenzt sind. 

 
Frag doch mal die Stadt: 

Sonntag, 27. September, 11 
bis 16 Uhr 

 
Es folgen weitere Infover-

anstaltungen und ein Bür-
gerforum in der Stadthalle. 
Die Termine werden recht-
zeitig bekanntgegeben.  BWB

Infokasten

SCHLÜCHTERN – Der Verein 
für Sport und Gesundheit  
lädt für Sonntag, 13. Septem-
ber, zu einer Wanderung ein. 
Treffen ist um 9 Uhr bei Ge-
tränke-Lambert in Schlüch-
tern. 

Von dort geht es in Fahrge-
meinschaften nach Neuhof 
zum Parkplatz am Bahnhof 
(Vinzenzstraße), wo die na-
turkundliche Wanderung be-
ginnt. Der circa acht Kilome-

ter lange Rundwanderweg  
führt an Bachläufen und inte-
ressanten Feuchtgebieten 
vorbei.  Die Wege sind gut be-
gehbar, stellenweise gibt es 
kleine Steigungen. Zum Ab-
schluss der Wanderung ist ei-
ne Einkehr geplant. Anmel-
dungen bis zum 10. Septem-
ber bei Ralf Cordes unter 
(0 66 61) 71 4 10 oder (0 15 75) 
2 4 2 90 12 entgegengenom-
men.  BWB

Naturkundliche 
Wanderung 

SCHLÜCHTERN – Die beiden Se-
niorenbeauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, laden für 

Donnerstag, 17. September, 
zu einem abwechslungsrei-
chen Ausflug nach Franken, 
genauer gesagt nach Veits-
höchheim und Dettelbach 
ein. 

Los geht es um 10 Uhr in 
Höhe der Zahnarztpraxis Dr. 

Klagges in der Lotichiusstra-
ße und um 10.05 Uhr am Un-
tertor in Schlüchtern.  

In Veitshöchheim startet ei-
ne gemütliche Schifffahrt 
nach Würzburg und wieder 
zurück. Während der Fahrt 
genießen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer bei Kaf-
fee und Kuchen die schöne 
Landschaft entlang des 
Mains.  

Anschließend geht es mit 
dem Bus weiter nach Dettel-
bach zur Winzerfamilie Stier 
in den gemütlichen Wein-

stall. Dort besteht in geselli-
ger Atmosphäre die Möglich-
keit, ein Abendessen zu ge-
nießen und bei einer Wein-
probe die fränkischen Weine 
kennenzulernen.  

Im Reisepreis von 42 Euro 
sind die Schifffahrt inklusive 
Kaffee und Kuchen sowie die 
Busfahrt enthalten. Das 
Abendessen und die Weinpro-
be werden extra bezahlt. BWB

Ausflug mit Bus und Schiff

Senioren fahren nach 
Franken

SCHLÜCHTERN – Das nächste 
Treffen der COPD-Selbsthilfe-
gruppe Schlüchtern findet 
am Samstag, 12. September,  
um 14 Uhr im Café Fabrice in 
Schlüchtern statt. Willkom-
men sind Menschen, die an 
COPD oder einer anderen 
Lungenkrankheit leiden. Nä-
heres unter (06669) 43 199 83 
oder (06667) 1344. BWB

Selbsthilfe für an 
COPD-Erkrankte

ANGEBOT VOM 31.08. BIS 12.09.2026

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.00 Uhr I Sa.: 8.30 - 14.00 Uhr
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SCHLÜCHTERN – Große Ge-
burtstagsfeier bei der Firma 
„büro modern GmbH – Ihr 
Partner für modernes Büro“ 
in Schlüchtern. 

Seit mittlerweile 40 Jahren 
gibt es das Unternehmen für 
moderne Bürokonzepte, das 

heute in der Georg-Flemmig-
Straße 7 ansässig ist. Es bietet 
ergonomische Büroeinrich-
tung, modernen IT-Service, 
aktuelle Bürotechnik sowie 
ein effizientes Dokumenten-
Management-System an. 

Zu dem Festtag begrüßte 

Geschäftsführer René Bug 
zahlreiche Kunden, Ge-
schäftspartner, Freunde und 
Bekannte. Bei seinem Blick 
zurück erinnerte er daran, 
welche enormen Veränderun-
gen sich in den vergangenen 
Jahrzehnten im Bereich der 
Bürotechnik ergeben hätten. 
Ging es beim Start im Januar 
1986 noch im Wesentlichen 
um die klassische Büroein-
richtung stünden heute bei-
spielweise digitale Prozesse 
bis hin zur künstlichen Intel-
ligenz im Mittelpunkt. „Da 
hat sich unglaublich viel ver-
ändert“, betonte der Ge-
schäftsführer. 

Doch bei aller Freude über 
den geschäftlichen Erfolg, 
gab es auch einen Wermuts-
tropfen: Bug erinnerte an sei-
nen verstorbenen Vater Josef, 
der das Unternehmen jahre-
lang geprägt und entschei-
dend vorangebracht hatte. 
Mit ihm zusammen hatte er 
noch die Jubiläumsfeierlich-
keiten geplant, bevor dieser 
im Dezember 2025 verstarb. 
Dieser habe bedeutsame Wer-
te für das Unternehmen wie 
qualitativ hochwertige Ar-
beit, hohe Verbindlichkeit 
und guten Service stets vo-
rangetrieben. Insofern sei das 

Jubiläum im Gedenken an Jo-
sef Bug „ein ganz besonderer 
Tag“. In die Zukunft blickend 
gab René Bug den Wunsch 
aus, mit dem Unternehmen 
„nicht stehen bleiben zu dür-
fen“. Gemeinsam solle man 
sich Gedanken machen, wie 
das Unternehmen gut und si-
cher für die Zukunft aufge-
stellt werden könne.  Er dank-
te seinem gesamten Team, 
das in den vergangenen Mo-
naten viel Verantwortung 
übernommen und einiges 
aufgearbeitet habe: „Ihr habt 
mir enorm den Rücken ge-
stärkt.“ René Bug hob einzel-
ne langjährige Mitarbeiter 
namentlich lobend hervor. 
Alle Gäste lud er zu einem 
Rundgang durch das Firmen-
gebäude ein, wo sie an ver-
schiedenen Ständen mit Na-
men wie „digital – aber si-
cher“ oder „Prozesse, die 
nichts denken“ Informatio-
nen bekamen.   RI

Mit Geschäftspartnern und Kunden Jubiläum gefeiert 

40-Jähriges bei Büro modern

Geschäftsführer René Bug bedankte sich speziell auch bei sei-
ner Mutter Andrea (Mitte) sowie seiner Frau Nicole für die 
große Hilfe in den vergangenen Wochen und Monaten. 

 Viele Geschäftspartner und Kunden waren zu der Geburtstagsfeier bei büro modern in die Ge-
org-Flemmig-Straße gekommen.  Fotos: Ulrich Schwind 

SCHLÜCHTERN – Die nächste 
Sprechstunde der Senioren-
beauftragten der Stadt 
Schlüchtern, Ilse Ott und Pe-
ter Triebensky, findet am 
Freitag, 11. September, von 
10 bis 12 Uhr im KuBe, Loti-

chiusstraße 38, statt. Sie sind 
auch telefonisch erreichbar: 
Ilse Ott unter (06661) 4148, 
und Peter Triebensky unter  
(06661) 4182. 

Hausbesuche sind ebenfalls 
möglich.  BWB

Sprechstunde im KuBe

Die Zeitung weiß mehr als das Internet:Die Zeitung weiß mehr als das Internet:ie Zeitung weiß mehr als dasie Zeitung weiß mehr als das

Unsere Gisela machtUnsere Gisela macht
weiter, alles andereweiter, alles andere
sind Gerüchte ...!sind Gerüchte ...!
Die Wirtin und ihr Team können
doch nicht die mittlerweile acht

gezapften Biersorten alleine trinken.

Bis demnächst in der Gaststätte

„Zum Lasch“„Zum Lasch“
in Schlüchtern, Schloßstraße 7

TAGESGERICHTE vom 07.09.2026 bis 12.09.2026

MONTAG
Hausgemachte Gnocchi mit würzigem
Hackfleisch in einer cremigen Sahnesoße 12,95 €

DIENSTAG
Hausgemachtes Rindergulasch mit Fusilli-Nudeln 14,95 €

MITTWOCH
Schnitzel „Fränkische Art“ mit Spargel, Kochschinken und
Hollandaise, mit Käse überbacken und Pommes frites 13,95 €

DONNERSTAG
Zarte Hähnchenbrust in fruchtiger Tomatensauce, dazu Penne 12,95 €

FREITAG
Gebratenes Seelachsfilet in feiner, köstlich aromatischer
Dillsauce, dazu Kartoffeln 12,95 €

SAMSTAG
Nudel-Auflauf und Salat 10,75 €

VEGETARISCHESGERICHTDERWOCHE:
Goldbraun gebackene Kartoffeltaschen, köstlich gefüllt
mit cremigem Frischkäse 9,95 €

Täglich von 11.00 bis 14.00 Uhr | frisch gekochtmit regionalen Zutaten

Angebote
für die Woche vom
07.09.–12.09.2026

Apfelstreuselkuchen,
1/2Platte 2,25€

2Krusti-Stangen
(mitMohn-, Sesam-,Käse-
oderSalz-Kümmel) 2,00€

Meister-Kruste
750g 3,10€

BROT DES MONATS:

Meister-Korn
750g 3,50€

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern

Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte

entnehmen

Sie bitte unserer

Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

(Stühle, Eckbänke, Sofas usw.) – auch in der Gastronomie.

Große Auswahl an Möbelstoffen, Kunstleder und Leder.

Rufen Sie mich an: 06661 5410
Raumausstattung Heldmann

Markisentücher & Insektenschutz
Lange Straße 11 · 36381 Schlüchtern-Breitenbach
E-Mail: peter.heldmann@outlook.de

30
Jahre

Wochengerichtvom10.bis13. September 2026

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Kokosgarnelen
in fruchtiger Currysoße
mit Basmatireis 14,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: Montags Ruhetag

Di.–So. ab 16.30 Uhr geöffnet
Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr

Do.–Fr. 11.00–14.30 Uhr
Mo.–Mi. Ruhetag

Telefon: 06661 96630

Freita
gs

Schni
tzelta

g

jedes
Schni

tzel

10%
günst

iger

Ab 17. September 2026
Szegediner Gulasch

Förstina 
Mineralwasser 
 

spritzig/medium 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 

Liter = 0,46 € 

Licher 
Premium 
 

Pils/Export 
 

20x0,5 l  
zzgl.3,10 € Pfd. 

Liter = 1,30 € 

Coca-Cola 
Kombikiste 
 

 
 

12x1,0 l 
zzgl.3,30 € Pfd. 
Liter = 1,00 € 

Spaten 
Münchner Hell 
Specialität 
 

20x0,5 l 
 

zzgl.3,10 € Pfd. 
Liter = 1,50 € 

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:00-20:00 Uhr 
   *Neu*Neu*     Samstag 8:30-20:00 Uhr 
Angebote gültig vom 05.09. - 11.09.2026 
Höbäckerweg 24 - 36381 Schlüchtern 

  5.49 
 
 

 
        20x0,5 l 
         zzgl.3,10 € Pfd. 
         Liter = 1,30 € 

 

              od.   24x0,33 l 
     zzgl.3,42 € Pfd. 
     Liter = 1,64 € 

12.99 

12.99 

11.99 14.99 

auch als
Sonnenbrille

statt 99 €
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neusehland.de 

Über 45-mal in und um Hessen – 
auch in deiner Nähe.

69€

Komplette
Einstärkenbrille*

jetzt nur

• Komplettpreis: Fassung und Gläser

•  Leichte Marken-Kunststo"gläser, 
superentspiegelt und kratzgeschützt

• Neusehland Garantiepaket inklusive

* bis sph +/- 6,00 dpt, cyl 2,00 dpt 
Angebot bis 02.10.2026 gültig. Nicht mit anderen Aktions- und 
Komplettangeboten kombinierbar und nicht im Neusehland 
Webshop. Wir behalten uns vor, die Aktion zu verlängern.
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STEINAU –  Carsten Hilde-
brandt, Kandidat für das Bür-
germeisteramt in Steinau, be-
suchte kürzlich gemeinsam 
mit seiner Ehefrau das Senio-
renzentrum Steinau, das  zu 
den Alten- und Pflegezentren 
des Main-Kinzig-Kreises ge-
hört. Empfangen wurden sie 
von Einrichtungsleiterin Bea-
te Lorenz und Hauswirt-
schaftsleiterin Natalie Bau-
scher. 

Die Einrichtung besteht 
aus zwei miteinander verbun-
denen Häusern und verfügt 
über Einzel- und Doppelzim-
mer für 44 Bewohner. Wäh-
rend eines ausführlichen 
Rundgangs erhielt das Ehe-
paar Hildebrandt einen per-
sönlichen Einblick in das Le-
ben und die tägliche Arbeit 
des Seniorenzentrums. Es 
lernte die  unterschiedlichen 
Aktivitäten für die Bewohne-
rinnen und Bewohner ken-
nen, darunter gemeinsames 
Musizieren und Häkeln sowie 
die  Gärten und Außenberei-
che, die Möglichkeiten bie-
ten, Zeit an der frischen Luft 
zu verbringen. 

„Besonders erfreulich ist 
die Zusammenarbeit mit der 

nahe gelegenen Brüder-
Grimm-Schule“, so Carsten 
Hildebrandt in seiner Presse-
mitteilung. Er schreibt: „Im 
Rahmen einer Arbeitsge-
meinschaft verbringen Schü-
lerinnen und Schüler regel-
mäßig einige Stunden mit 
den Seniorinnen und Senio-

ren. Diese Begegnungen zwi-
schen den Generationen sind 
für alle Beteiligten eine wert-
volle und schöne Erfahrung.“ 

Besonders positiv sei ihnen 
während der Führung durch 
die Räumlichkeiten das herz-
liche und familiäre Verhält-
nis zwischen den Bewohne-

rinnen und Bewohnern sowie 
den Pflegekräften aufgefal-
len.  

Auch für die Beschäftigten 
biete das Seniorenzentrum ei-
nen besonderen Rückzugsort: 
Eine Dachterrasse mit einem 
schönen Blick über die histo-
rische Altstadt lade dazu ein, 
in den Pausen kurz abzu-
schalten und neue Kraft für 
den Arbeitsalltag zu sam-
meln. 

Abschließend heißt es in 
der Pressemitteilung von Bür-
germeisterkandidat Carsten 
Hildebrandt: „Am Ende unse-
res Rundgangs blieb vor al-
lem ein Eindruck. Frau Lo-
renz und Frau Bauscher üben 
ihre verantwortungsvollen 
Aufgaben mit großer Leiden-
schaft und viel Herz für die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner aus. Sowohl das gute Ar-
beitsklima als auch die fami-
liäre Gemeinschaft im Senio-
renzentrum haben uns beein-
druckt. Wir bedanken uns 
herzlich für den freundlichen 
Empfang, die informative 
Führung und die offenen Ein-
blicke in die wertvolle Arbeit 
des Seniorenzentrums Stei-
nau.“  BWB

Bürgermeisterkandidat besucht Seniorenzentrum

Beeindruckt von der familiären 
Gemeinschaft

SCHLÜCHTERN/REGION – Die 
Fahrschule Beckmann wurde 
1976 in Weiperz durch Karl-
Heinz Beckmann gegründet, 
ausgebildet wurde PKW und 
Motorrad. 1978 kam der 
Standort Schlüchtern hinzu 
und man wurde LKW- und 
Omnibusausbildungsstätte, 
es folgten die Standorte Sal-
münster, Steinau, Ulmbach 
und später Hutten und Alten-
gronau. 1991 verstarb der Fir-
mengründer mit nur 45 Jah-
ren und die Fahrschule wur-
de von Maria Beckmann wei-
tergeführt, als verantwortli-
cher Leiter wurde Rainer 
Dambacher eingesetzt, der 
die Fahrschule auch heute 
noch als Ausbilder im Bereich 
Berufskraftfahrer unter-
stützt. Man konzentrierte 
sich nur noch auf die Stand-
orte Schlüchtern und Wei-
perz und begann mit Ferien-
kursen. In 2010 wurde der 
Standort Weiperz nach Sterb-
fritz verlegt. 2015 übernahm 
Gerrit Beckmann die Fahr-
schule und eröffnete die Filia-
len Altengronau und Ulm-

bach. Des Weiteren wurde die 
Fahrschule als Aus- und Wei-
terbildungsstätte für Berufs-
kraftfahrer ausgebaut. Die 
Fahrschule wurde nach AZAV 
zertifiziert – seitdem können 
Bildungsgutscheine der 
Agentur für Arbeit in der 
Fahrschule eingelöst werden. 
Auch die Ausbildung für 
Fahrlehrer wurde in das Port-

folio mit aufgenommen. Im 
Jubiläumsjahr beschäftigt die 
Fahrschule Beckmann mit In-
haber sieben Fahrlehrer und 
zwei Büroangestellte. Am 
Sonntag, 6. September, von 
10 bis 16 Uhr lädt die Fahr-
schule zu einem Tag der offe-
nen Tür in Schlüchtern ein. 
Als Jubiläumsangebot gibt es 
in der Zeit vom 6. bis 20. Sep-
tember einen Rabatt von 200 
Euro auf den Grundbetrag in 
den Klassen: AM, A1, A2, A, B, 
L, T, C1, C1E, C, CE.   BWB

Das Jubiläum ist Anlass, gemeinsam zu feiern

50 Jahre Fahrschule Beckmann  

Das Team der Fahrschule Beckmann.   Foto: Nina Breitenbach 

200 Euro Rabatt auf den 
Grundbetrag

Anzeige

Am Samstag dreht sich in der Brüder-Grimm-Stadt Steinau alles  
um Märchen. Foto: Kreispressestelle 

STEINAU – Märchen erzählen, 
zuhören und gemeinsam ins 
Gespräch kommen: Dazu lädt 
das neue Netzwerk Märchen 
MKK für Samstag, 5. Septem-
ber, zu einem Symposium 
nach Steinau ein. Unter dem 
Motto „Mystisch. Magisch. 
Grimm.“ findet von 10 bis 18 
Uhr die Auftaktveranstaltung 
im Brüder Grimm-Haus und 
im Schloss Steinau statt. 
Schirmherr ist Landrat Thors-
ten Stolz. Das neue Netzwerk 
möchte Erzählerinnen und 
Erzähler, Märchenliebhabe-
rinnen und Märchenliebha-
ber sowie Grimm-Begeisterte 
miteinander verbinden.  

Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Symposiums 
erwartet ein Tag mit Aus-
tausch, Workshops rund ums 
Erzählen, einem Kräuter-Ent-
decker-Workshop, Grimm-
Führungen im Schloss sowie 

im Brüder Grimm-Haus.  
 Der Höhepunkt für die Öf-

fentlichkeit ist die offene Er-
zählbühne um 17 Uhr. Dort 
werden Märchen und Eindrü-
cke aus den Workshops ge-
teilt. Die offene Erzählbühne 
ist für alle da: Wer gerne zu-
hört, ist ebenso willkommen 
wie diejenigen, die selbst eine 
Geschichte erzählen möch-
ten. Die Teilnahme am Sym-
posium ist per E-Mail anzu-
melden. Wer auf der offenen 
Bühne ein kurzes Märchen 
erzählen möchte, wird gebe-
ten, dies bei der Anmeldung 
mitzuteilen. Die offene Er-
zählbühne lädt alle Interes-
sierten bei freiem Eintritt um 
17 Uhr in die Remise des Brü-
der Grimm-Hauses ein.  BWB 

Anmeldung 
netzwerkmaerchen@ 
gmail.com  

Neues Netzwerk Märchen MKK lädt ein

„Mystisch. Magisch. 
Grimm.“

Carsten Hildebrand, der am September für das Bürgermeister-
amt in Steinau kandidiert, stattet dem örtlichen Seniorenzen-
trum einen Besuch ab und wurde von Einrichtungsleiterin 
Beate Lorenz durch das Haus geführt.  Foto: privat 

STEINAU – Manche Songs 
kennt jeder. Andere begeg-
nen einem irgendwann, blei-
ben hängen und werden zu 
persönlichen Lieblingslie-
dern. Genau um diese Musik 
geht es bei „New Chapter“. 
Am Samstag, 5. September, 
um 20 Uhr kommt die vier-
köpfige Akustikband mit 
„Our Most Private Playlist“ 
ins Theatrium Steinau. 
   Mit dabei ist mit Matthias 
Baselmann ein in der Region 
seit vielen Jahren bekannter 
Sänger und Gitarrist. Ge-
meinsam mit Sebastian Ei-
chenauer gründete er „New 
Chapter“ im Spätherbst 2023. 
Komplettiert wird die Band 
durch Daliah Eckert und Pa-
trick Klöckner.  

„New Chapter“ setzt nicht 
auf eine Abfolge bekannter 

Top-40-Hits, sondern auf 
deutsch- und englischspra-
chige Songs, die man seltener 
oder vielleicht noch nie ge-
hört hat. Entscheidend ist, 

dass die Lieder Geschichten 
erzählen, Erinnerungen we-
cken und jene Momente 
schaffen, in denen man sich 
plötzlich in einem Song selbst 

wiederfindet.  Große Effekte 
braucht es dabei nicht. Stim-
men, Gitarren, Piano und Per-
cussion geben den Liedern 
Raum und verleihen auch 
vermeintlich einfachen Ar-
rangements eine besondere 
Intensität. Mal gefühlvoll 
und nachdenklich, mal heiter 
und mit einem Augenzwin-
kern: „Our Most Private Play-
list“ ist eine musikalische 
Reise durch die persönlichen 
Entdeckungen der vier Musi-
ker.  Der Eintritt kostet im 
Vorverkauf 18 Euro, ermä-
ßigt 16 Euro, an der Abend-
kasse 20 Euro, ermäßigt 17 
Euro.    BWB 

Reservierungen  
theatrium-steinau.de oder 
bei allen Reservix-Vorver-
kaufsstellen 

„New Chapter“ mit „Our Most Private Playlist“ im Theatrium

Lieder, die Geschichten erzählen

Die vierköpfige Akustikband „New Chapter“ kommt mit „Our 
Most Private Playlist“ ins Theatrium. Foto: Veranstalter
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Auflösung des letzten Rätse

Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Au!ösung des letzten Rätsels

SCAN MICHHier können Sie was erleben!

Genießen Sie exklusive Events, interes-

sante Vorträge, Workshops und Kurse

oder spannende Einblicke hinter die

Kulissen der Zeitungsproduktion.

Unser Angebot für Sie wächst ständig !

Sanitätshaus

Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44

36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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UNTERNEHMENSNEWS

ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Unter der Leitung von Prof. 
Dr. hc. Dr. (IR) Bahram Parvi-
zimilani, Facharzt für Neu-
rochirurgie, liegt der 
Schwerpunkt auf der indivi-
duellen Behandlung von 
Wirbelsäulenbeschwerden. 
Nach einer ausführlichen 
Untersuchung und Diagnos-
tik wird für jeden Patienten 

ein auf den jeweiligen Befund 
abgestimmtes Behandlungs-
konzept erstellt. 

Zum Behandlungsspek-
trum gehören konservative 
Therapieverfahren, 
Schmerztherapie und Infil-
trationen sowie operative 
Behandlungen der Wirbel-
säule. Ergänzt wird das me-
dizinische Angebot durch 
CT-Diagnostik und Anästhe-
sie. Ein besonderes Augen-
merk liegt darauf, zunächst 
die für den jeweiligen Befund 
geeigneten Behandlungs-
möglichkeiten sorgfältig ab-
zuwägen. Ist ein operativer 
Eingriff erforderlich, stehen 
unterschiedliche operative 

Verfahren zur Verfügung. 
Gemeinsam mit seinem Pra-
xisteam betreut Prof. Parvi-
zimilani die Patientinnen 
und Patienten von der Diag-
nostik über die Behandlung 
bis zur weiteren Nachsorge. 

Mit dem Milani Medicus 
Center in der Breitenba-
cher Str. 7-9 steht Patien-
tinnen und Patienten in 
Schlüchtern ein speziali-
siertes Zentrum für die Di-
agnostik und Behandlung 
von Erkrankungen der Wir-
belsäule zur Verfügung.

Diagnostik sowie konservative und operative 
Behandlung von Wirbelsäulenerkrankungen

Milani Medicus Center: Neues 

Wirbelsäulencentrum in Schlüchtern

Prof. Dr. hc. Dr. (IR) Bahram Parvizimilani, Facharzt für Neurochirurgie, mit seinem 
Team. Foto: privat

Milani Medicus Center  

Breitenbacher Str. 7-9  

36381 Schlüchtern 

Telefon: (06661)  747 
39-0 

milanimedicuscenter. 

de 

KONTAKT

VOLLMERZ – Traditionell am 
ersten Wochenende im Sep-
tember wird in Vollmerz Kir-
mes gefeiert. An der langen 
Tradition hält auch in diesem 
Jahr die Sportgemeinschaft 
Degenfeld fest und lädt von 
Freitag, 4. September, bis 
Sonntag, 6. September, auf 
den Sportplatz ein. 

Los geht es am Freitag um 
19 Uhr mit einem Weinabend 
bei Stimmungsmusik. Am 

Samstag, 5. September, steigt 
um 17 Uhr zunächst das Der-
byspiel SG Gundhelm/Voll-
merz gegen SG Hutten II. Ab 
20.30 Uhr heizt die Band „Die 
Donnerhelden“ im Zelt 
mächtig ein. 

Am Sonntag, 6. September, 
wird um 11 Uhr ein Kirmes-
gottesdienst am Sportplatz 
gefeiert. Ab 12 Uhr ist das ge-
meinsame Mittagessen ange-
richtet. Als Spezialität gibt es 

Haxen mit Kraut (Voranmel-
dung bei dem Vorstand der 
SGD erbeten) sowie Leckerei-
en vom Grill. Um 14.30 Uhr 
wird der Kirmesspruch vorge-
tragen. Die große Bloogesell-
schaft begleitet der Musikver-
ein Sannerz. Für Kaffee und 
Kuchen ist beim geselligen 
Beisammensein bestens ge-
sorgt. Die jüngsten Kirmesbe-
sucher können sich auf einer 
Hüpfburg austoben.   BWB

Gemeinsam Gemeinde erleben: Singen und Feiern

Vollmerz feiert Kirmes

ELM –  Ein herrlicher Blick 
über die Elmer Landschaft, 
Vogelgezwitscher und  gele-
gentlich das Brummen eines 
Traktors: Der Nirgels erwies 
sich als idealer Ort für das 
diesjährige Sommerfest der 
Naturschutzfreunde Elm 
(NSFE). Zum ersten Mal feier-
te der Verein sein traditionel-
les Grillfest auf der dortigen 
Streuobstwiese, die der Na-
turlandstiftung gehört und 
gemeinsam von der Natur-
landstiftung und den Natur-
schutzfreunden gepflegt 
wird. 

Auf das klassische Grillen 
musste in diesem Jahr aller-
dings aufgrund der anhalten-
den Trockenheit verzichtet 
werden. Für kulinarischen 

Ersatz war dennoch bestens 
gesorgt: Leberkäse und 
Würstchen vom Metzger 
Lenz sowie ein reichhaltiges 
Kuchen- und Salatbuffet, zu 
dem die Mitglieder selbst bei-
getragen hatten, ließen keine 
Wünsche offen. 

Doch nicht nur das Essen 
sorgte für gute Stimmung. 
Bei sommerlicher Atmosphä-
re entwickelte sich ein ab-
wechslungsreicher Nachmit-
tag mit vielen Gesprächen. Es 
wurde gelacht, diskutiert und 
über Natur, Landschaft und 
die kleinen und großen Fra-
gen des Alltags gesprochen.  

Als Gäste konnte der Verein 
Dietmar und Waltraud Bähr 
von der Naturlandstiftung be-
grüßen. Neben Geselligkeit 

und Natur kam auch ein ak-
tuelles Thema zur Sprache, 
das die Menschen in der Regi-
on beschäftigt: das geplante 
Energiewerk im Schlüchter-
ner Gewerbegebiet. 

Bei den Anwesenden wurde 
insbesondere die Frage disku-
tiert, ob es sinnvoll sei, sich 
über viele Jahre an eine Ener-
gieversorgung mit Gas zu bin-
den. Auch die möglichen Aus-
wirkungen auf das Land-
schaftsbild beschäftigten die 
Teilnehmer. Auch das Pro-
blem der Kühlung sei im Zuge 
der zunehmenden Trocken-
heit ein ernst zu nehmendes 
Thema. 

Die Naturschutzfreunde sa-
hen hier noch zahlreiche of-
fene Fragen und wünschten 
sich eine transparente Infor-
mation der Bevölkerung. 
Denn bei einem Projekt die-
ser Größenordnung gehe es 
letztlich nicht nur um techni-
sche und wirtschaftliche 
Aspekte, sondern auch um 
die Zukunft der Region und 
den Umgang mit ihrer Land-
schaft. 

Auch beim praktischen Na-
turschutz wollen die NSFE 
weiterhin aktiv bleiben. Am 
Samstag, 31. Oktober, steht 
am Nirgels gemeinsames He-
ckenschneiden auf dem Pro-
gramm. Helfende Hände sind 
willkommen. BWB

Grillfest der Naturschutzfreunde Elm

Ein Nachmittag mit vielen 
Gesprächen 

Fröhliche Gesichter und eine gute Stimmung herrschten beim 
Sommerfest der Naturschutzfreunde Elm.    Foto: Verein 

EMS X BODY

EMS-TRAININSEFFEKTE

Optimale Stoffwechselaktivierung

Muskelaufbau & -definition

Gezielter Muskelaufbau zur Reduktion v

Stoffwechsel-Aktivierung, Abnehmen &

Gelenkschonendes Training

Effektives Ganzkörpertraining für jeden

Trocken Anzüge vor Ort

MIT NUR 20 MINUTEN PRO W

DEINEM TRAININGSZI

Starker Rücken

Schmerzfreie & mobile Gelenke

Stabiler Beckenboden

Gesunde Bandscheiben

Dauerhafte Gewichtsabnahme

Gezielte Körperformung

schluechtern.de

htern

Schlüchtern

von Schmerzen

& Körperformung

n Alltag

WOCHE ZU

IEL!

info@gesundheitszentrum-s

06661 919133

fitundfunschluech

Gartenstraße 50B 36381

Unsere Öffnungszeiten
in Schlüchtern

Ö!nungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr

Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr

Samstag geschlossen

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeitenmit.

Telefon 06661 / 965678
Fax 06661 / 965620

anzeigen@wochen-bote.de

Obertorstr. 43
36381 Schlüchtern

Telefon 06661 / 607314
eBay-Shop: www.ebay.de/str/timssportoutlet

Mo., Di., Do., Fr. 9.00–18.00 Uhr
Mi. + Sa. 9.00–13.00 Uhr

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: 06661 / 6200
Fax: 06661 / 917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Mo – Fr. 9.30–13.00 Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Sa. 10.00–13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 / 2357

Mo.–Fr. 9–13 und 14–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr

Beratung in Schlüchtern

„KUBE“, Lotichiusstr. 38

Anmeldung unter: 0661 / 72105

oder info@mieterbund-fulda.de

* Grabenstraße 16 – 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 / 919691

Mo.–Fr. 9–13 Uhr + 14.30–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr + Sa. 9–13 Uhr

Payam Najmi
Beratung · Verkauf · Service

Obertorstr. 19, 36381 Schlüchtern
Fon +49 (0)6661 / 609090, Fax +49 (0)6661 / 609099

E-Mail: office@pzwei.de · web: www.pzwei.de

Hanauer Str. 35 · 36381 Schlüchtern
Telefon 06661 / 918151

Manfred Heinz
Wassergasse 3 · 36381 Schlüchtern
Tel. 06661 / 919580 · 0175 / 2441244

manfred.heinz@wuestenrot.de

Ihr Bauspar-, Finanzierungs- und
Altersvorsorge-Spezialist seit 1988 am

Stadtplatz

Öffnungszeiten:
Dienstag/Donnerstag 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch/Freitag 9.00–13.00 Uhr
Andere Terminwünsche – bitte anrufen!

Aktuelle Angebote
finden Sie unter:

www.wuestenrot.de/manfred.heinz

Wünsche werden Wirklichkeit
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STEINAU – Unter dem Motto 
„Das sind wir“ lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde 
Steinau für Sonntag, 6. Sep-
tember, zum Kirchfest am 
Kumpen ein. Das Fest beginnt 
um 10 Uhr mit einem Famili-
engottesdienst in der Katha-
rinenkirche. 

Danach gibt es Spiel und 
Spaß, Essen, Getränke, Kaffee 
und Kuchen rund um das 
Gotteshaus. Für Kinder ste-
hen Spiele bereit und kosten-

freie Apfelschorle zur Erfri-
schung.  

Um 14 Uhr zeigt Fotogra-
fenmeister Koni Merz in der 
Katharinenkirche seinen 
Film „Das sind wir – ein Ge-
meindeportrait“. Außerdem 
stellt Ludwig Naumann eini-
ge seiner Skulpturen aus, die 
er aus alten Kirchenbalken 
gefertigt hat. Die Werke la-
den ein zum Innehalten und 
Nachdenken  über das, was 
uns verbindet. OJ

Gemeinde stellt sich bei Kirchfest vor

„Das sind wir“

STEINAU – Bei einer Exkursion 
am Sonntag, 13. September 
über den Weinberg nördlich 
der Kinzig werden interessan-
te Stationen des Steinauer 
Weinanbaus erwandert. 

Die Teilnehmenden erfah-
ren Wissenswertes über die 
Geologie des Weinbergs sowie 
über die Geschichte und die 
Methoden des Weinanbaus. 
Die Gruppe besucht anschlie-
ßend den Katharinengarten 
der Weinbruderschaft Stei-
nau, wo heute wieder Wein 
angebaut wird und beendet 
die Wanderung mit einer 
kleinen Weinverkostung im 
Weinberg. 

Die Veranstaltung beginnt 
um 9.30 Uhr und dauert 3,5 
Stunden. Der Treffpunkt ist 
bei der Anmeldung zu erfah-

ren. Die Länge der Wegstre-
cke beträgt an diesem Sonn-
tag 4,5 Kilometer. 

Die Teilnahme kostet in-
klusive Weinverkostung oder 
Wasser und Brezel 15 Euro 
pro Person. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich: In 
der Naturpark-Geschäftsstel-
le per E-Mail an info@ 
naturpark-hessischer- 
spessart.de, telefonisch unter 
(06059) 906 783 oder bei Na-
tur- und Landschaftsführer 
Joachim Bier-Kruse, Telefon 
(06663) 6721,  oder per Mail 
an: weinberg.steinau@ 
t-online.de. 

Weitere Veranstaltungshin-
weise und Informationen 
sind unter www.naturpark-
hessischer-spessart.de zu fin-
den.  BWB

Exkursion am Sonntag, 13. September

Der Weinanbau in 
Steinau 

BAD SODEN – Die nächste 
Möglichkeit, in Bad Soden-
Salmünster Blut zu spenden, 
gibt es am Donnerstag, 10. 
September, von 15.30 bis 20 
Uhr im Spessart Forum in Bad 
Soden. Ein Termin kann ge-
bucht werden unter: 
blutspende.de/termine.  BWB

Blut spenden im 
Spessart Forum

PALI 
PAW Patrol: Der Dino Film 
Samstag und Sonntag, je-
weils 15 Uhr 
Montag und Mittwoch, je-
weils 16 Uhr 
 
Spider-Man: Brand New 
Day 
Samstag, 17.20 und 20.30 
Uhr 
Sonntag, 17.20 Uhr 
 
FilmKunst: Lolita lesen in 
Teheran 
Dienstag, 20.15 Uhr 
 
Die Odyssee 
Montag, 19 Uhr 
Dienstag, 17 Uhr 
 
Obsession – Du sollst mich 
lieben 
Sonntag und Mittwoch, 
jeweils 20.30 Uhr 

 
CASINO 

Steckerlfischfiasko  
Samstag und Sonntag, je-
weils 16.20 und 19.30 Uhr 
Montag, Dienstag und 
Mittwoch, jeweils 19.30 
Uhr 
 
Toy Story 5 
Samstag und Sonntag, je-
weils 13.45 Uhr

5. bis 9. September  

HINTERSTEINAU – Die Wander-
freunde Hintersteinau unter-
nehmen am Sonntag, 6. Sep-
tember, eine Radtour. Start ist  
um 10 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus in Hintersteinau. 
Die Fahrt nach Maberzell er-
folgt über Hauswurz, Oberro-
de, Mittelrode und Haim-
bach. In Maberzell kehren die 
Radler zur Mittagspause ein, 
bei schönem Wetter im Bier-
garten. Auf dem Rückweg 
über Neuhof und Flieden 
kann zu einer Eispause einge-
kehrt werden. Die Tour auf 
Asphalt-, Schotter- und Wie-
senwegen hat eine Länge von 
60 Kilometern, 700 Höhen-
meter sind zu bewältigen. Die 
Führung übernehmen an die-
sem Sonntag Marina und 
Heinz Berthold.  BWB

Radtour nach 
Maberzell

HOLZMÜHL – Die nächste Sit-
zung der Gemeindevertre-
tung Freiensteinau findet am 
Donnerstag, 10. September, 
um 19.30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Holz-
mühl statt.  BWB

Nächste Sitzung 
in Holzmühl 

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster � 06056-1444

Steinau � 06663-911789

Schlüchtern � 06661-7472389

Sinntal  � 0174-9366941

Ich bin nun meinen Weg gegangen und bin jetzt

wieder mit vielen meiner Liebsten vereint.

Bewahrt mich nicht in Traurigkeit,
sondern in euren Herzen.
Erinnert euch an die schönen gemeinsamen
Stunden und an das, was uns verbunden hat.
Allen, die um mich trauern und mich in guter
Erinnerung behalten, gilt mein letzter,

herzlicher Dank.

Ginninaanna Stiitilliilllllleelle
geb. Pape

* 22. November 1941 † 24. August 2026

In stiller Trauer

Sybill und Michael

Ines und Marc

und alle deine Freunde

Auf Wunsch der Verstorbenen findet die
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Schlüchtern
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Von guten Mächten wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuenTag.

Dietrich Bonhoeffer

Ilse Cloos
* 4. Dezember 1937 † 24. August 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Dr. med. Christiane Cloos-Arens und Jan Arens

mitTill, Fabian und Lotta

Traueranschrift: Beerdigungsinstitut Niedernhöfer, c/o Christiane Cloos-Arens,
Velberter Straße 69, 45239 Essen

DieVerabschiedung hat im engsten Kreis stattgefunden.

Nachruf

Die Jagdgenossenschaft Schwarzenfels trauert um

Johannes Kohlhepp
Johannes war von 1976 - 2024 Vorstandsmitglied in der

Jagdgenossenschaft Schwarzenfels. Unser besonderer Dank
gilt ihm für seinen Einsatz und Mitarbeit im Vorstand.

Wir blicken voller Dankbarkeit auf fast 50 Jahre
ehrenamtlichen Einsatz zurück.

Wir werden ihn stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Schwarzenfels

Schwarzenfels, im September 2026

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Lebens. (Franz von Assisi)

Katharina Gärtner
geb. Klapp

* 12. Januar 1930 † 22. August 2026

In stillem Gedenken

Andreas und Gerlinde Gärtner

mit Familie

Gisela Gärtner

mit Familie

Weiperz

Traueranschrift: Andreas Gärtner, Beethovenstraße 15, 36391 Sinntal-Weiperz

Die Trauerfeier ist am Mittwoch, 9. September 2026, um 14 Uhr in der

St. Wigbert Kirche in Weiperz; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Weiperz.

Denn es sollen Berge weichen und Hügel hinfallen, aber meine Gnade soll nicht von dir weichen,

und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, spricht der HERR, mein Erbarmer. Jesaja 54,10

#dd#d!!dd!aa!!a Rehheh%%hh%$$%%$
geb. Weinl

* 21. März 1957 † 23. August 2026

In liebevoller Erinnerung

Marttrtin Rehorst

Barbara und Michael Weinl mit Familie

Michaela und Michael Weinl-Eder

Christina und Alexander Weinl-Dörr

und alle, die ihr nahestanden

Kondolenzadresse: Bestattungsinstitut Ruppel, c/o Andrea Rehorst, Bad Sodener Straße 11,
63628 Bad Soden-Salmünster

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 8. September 2026, um 14 Uhr in der St. Franziskus Kirche zu Romsthal statt.

Das Leben gibt, das Leben nimmt,
es geht den Weg, den Gott bestimmt.

Es führt durch Glück, es führt durch Leid,
es dauert alles seine Zeit.

Heinrich Weber
* 27. Februar 1933 † 15. August 2026

In Liebe und dankbarer Erinnerung
nehmen wir Abschied

Deine Else

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 11. September 2026,
um 11 Uhr im Ruheforst Zeitlofs/Eckarts statt.

Meine Zeit steht

in deinen Händen. Ps 31, 16

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759
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Trennung ist unser Los,

Wiedersehen unsere Hoffnung,

Gedanken unsere � Liebe.

Elisabeth Breitenbach
geb. Gärtner

* 28. August 1937 † 4. August 2026

Danke sagen wir allen,
die sich in Trauer mit uns verbunden fühlten und
unsere liebe Verstorbene auf ihrem letzten Weg

begleiteten.

Unser besonderer Dank gilt
dem Lebensbaum Sinntal für die liebevolle Pflege,
Herrn Pfarrer Gleim sowie unserem Bestatter

Thorsten Müller für die persönliche Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

Heidi Breitenbach

Weichersbach, im September 2026

Als die Kraft des Herzens erlosch, da war es kein Sterben, da war es Erlösung.

Wir nehmen Abschied von

Ingeborg Heinisch
* 13. August 1937 † 30. Juli 2026

In lieber Erinnerung

Die Angehörigen

Schlüchtern,im September 2026

Kondolenzanschrift: Nowak Bestattungen, „Ingeborg Heinisch“, Bad Sodener Straße 40,
63628 Bad Soden-Salmünster

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

Herzlichen Dank ...

allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten

sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Besonderen Dank

Herrn Pfarrer Sippel für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier

sowie dem Bestattungsinstitut Nowak für die

einfühlsame Begleitung.

Helga Jöckel und Familie

Bad Soden-Salmünster, im September 2026

Alfred
Jöckel

* 30. Oktober 1934
† 23. Juli 2026

AmMorgen meines Lebens gleiten die Minuten so langsam dahin.

Bitte sei geduldig mit deinem Leben.

Lothar Braun
* 8. Oktober 1949 † 21. August 2026

In Liebe und Dankbarkeit

Marco und Ute

Anna und Philipp

Danielle und Patrick

mit Leni und Fiete

Lea mit Pepe und Emma

René und Lisa

Sterbfritz

Traueranschrift:

Danielle Möscheid, Zum Gerlingsberg 9, 36381 Schlüchtern-Herolz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Freitag,

dem 11. September 2026, um 15 Uhr auf dem Friedhof in Sterbfritz.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.

Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Jochen Link
* 18. April 1945 † 27. August 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Deine Margret
Nadine mit Sarah-Luisa,

Laura und Dustin mit Spucki
Jacqueline mit Aaliyah und Amaja

Waltraud und Norbert
Patenkind Mirjam und Daniel mit Kindern

Walter und Manuela
sowie alle Angehörigen und Freunde

36381 Schlüchtern-Vollmerz, Ringstraße 41

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Donnerstag,
10. September 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof in Ramholz.

Opa Jochen
Lieber Opa, lieber Uropa,

deine Hände können wir nicht mehr halten,

aber deine Liebe tragen wir für immer in unserem Herzen.

Du fehlst uns unendlich.

Deine Enkelkinder

Jacqueline, Sarah-Luisa und Laura

sowie Urenkel

Aaliyah und Amaja

Bis wir uns wiedersehen...

Pappapaappa Joccoc!!cc!nn!!n
Worte können nicht beschreiben

wie sehr ich dich liebe.

Deine Nadine

Eine Seebestattung
im Meer oder eine Baumbestattung im Wald?
Auch letzte Reise kann ganz individuell gestaltet werden.

Nowak
Bestattungen

Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ihre Hilfe im Trauerfall – seit 1919 Bestattungsinstitut

W. und R. Gold
Brückenauer Straße 4 · 36381 Schlüchtern

Tel. 06661 96140 · Mobil 0172 670 3158

www.bestattungen-gold.de

36391 Sinntal
Tel.: 06664 / 8510 Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge www.bestattungen-fehl-gies.de
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STEINAU – Der Geschichtsver-
ein Steinau setzt seine belieb-
te Veranstaltungsreihe „Stei-
nau – nicht nur für Steinau-
er“ fort und lädt zu einer 
Stadt- und Schlossführung 
unter dem Titel „Die Frauen 
der Familie Grimm: Im Schat-
ten der Märchenbrüder“ ein. 
Passend zum Thema steht die 
Veranstaltung am Samstag, 
12. September, um 14  Uhr 
unter weiblicher Leitung von 
Stadtführerin Martina Jobst 
und Schlossverwalterin Elena 
Gold. 

Treffpunkt und Start ist der 
Märchenbrunnen auf dem 
„Kumpen“ in Steinau, wo zu-
nächst ein Willkommens-
trunk aus den „Steinauer 
Pfingstinseln“ gereicht wird. 
Danach geht es gemeinsam 
durch die Altstadt zu ausge-
wählten Plätzen, Gassen und 
Häusern, wie sie die Familie 
Grimm erlebt hat. 

Der Altstadtrundgang en-
det im Schlosshof. Dann wer-
den die Teilnehmer unter der 
Führung von Elena Gold den 
Teil der Ausstellung im 

Schloss mit dem Titel „Wur-
zeln und Flügel, der sich mit 
dem weiblichen Teil der Fa-
milie beschäftigt, besuchen 
können. 

Zur besseren Planung der 
Veranstaltung bittet der Vor-
stand des Geschichtsvereins 
möglichst um Voranmel-
dung. Führung und Eintritt 
sind kostenlos, wobei kleine 
Spenden für die Vereinsarbeit 
gerne entgegengenommen 

werden. 
Der Verein weist abschlie-

ßend darauf hin, dass eine 
Teilnahme gerne auch spon-
tan ohne Voranmeldung 
möglich ist und freut sich auf 
viele interessierte Besuche-
rinnen und Besucher.  BWB 

Anmeldung 
Manuela Schneider-Ludwig, 
Telefon (06663) 919463 E-
Mail: t.m.ludwig@gmx.de

Geschichtsverein lädt ein zu „Steinau nicht nur für Steinauer“ 

„Die Frauen der Familie Grimm: Im 
Schatten der Märchenbrüder“

Stadtführerin Martina Jobst  erwartet die Teilnehmer der Füh-
rung am Märchenbrunnen in Steinau. Foto: privat 

WEIPERZ – Die Trachtenkapel-
le Musikfreunde Weiperz lädt 
für Sonntag, 6. September, zu 
einem unterhaltsamen Kur-
konzert in den Konzertsaal 
des Spessart Forums Bad So-
den ein. 

Von 10 bis 11 Uhr sorgen 
die Musikerinnen und Musi-
ker mit einem abwechslungs-

reichen musikalischen Pro-
gramm für beste Unterhal-
tung und einen schwungvol-
len Start in den Sonntag.  

Die Abfahrt nach Bad So-
den erfolgt am Sonntag um 
8.45 Uhr am Dorfgemein-
schaftshaus Weiperz. 

Ein weiterer musikalischer 
Höhepunkt steht bereits be-

vor: Am Samstag, 14. Novem-
ber, veranstaltet die Trach-
tenkapelle Musikfreunde 
Weiperz ihren 1. Böhmischen 
Abend im Konzertsaal des 
Spessart Forums Bad Soden. 
Weitere Informationen zu 
dieser Veranstaltung folgen, 
teilt die Trachtenkapelle in 
einer Pressenotiz mit.  BWB

Schwungvoller Start in den Sonntag

Trachtenkapelle spielt Kurkonzert in 
Bad Soden

1

Independence P530E Smart-Grill

2

G620G6 – Brenner-Gasgrill

3

G210G 2 – Brenner-Gasgrill

3 PREMIUM-GRILLS

ZU GEWINNEN!

30.09.2026

Sie wollen unser Kochbuch kaufen

oder Sie haben unser Kochbuch

„FULDAS FINEST FOOD“ bereits gekauft?

Dann machen Sie mit und sichern Sie sich

die Chance auf einen von drei hochwertigen

Premium-Grills!

*** EEErhhhääällltllliiichhh iiin ddden GGGeschhhäääffftsstellllllen ddder

Fuldaer Zeitung sowie im Parzellers-Buchverlag.

So einfach nehmen Sie teil:
Formular ausfüllen und teilnehmen – direkt unter
https://www.meinefz.de/fuldasfinest/ oder einfach
den QR-Code scannen.

Teilnahmebedingungen: Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Verlagsgruppe Parzeller und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen.

ZZZuuummm DDDaaattteeennnsssccchhhuuutttzzz llleeessseeennn SSSiiieee bbbiiitttttteee dddiiieee HHHiiinnnwwweeeiiissseee iiinnn dddiiieeessseeerrr ZZZeeeiiitttuuunnnggg ooodddeeerrr uuunnnttteeerrr hhhttttttpppsss::://////mmmeeeiiinnneeefffzzz...dddeee///dddaaattteeennnsssccchhhuuutttzzzeeerrrkkklllaaaeeerrruuunnnggg///... RRRüüüccckkkfffrrraaagggeeennn uuunnnttteeerrr 000666666111///222888000-222000111...

Die Gewinner werden telefonisch oder in Textform (Brief oder E-Mail)

benachrichtigt. Bei einer Absage wird der Wert des Gewinnes nicht erstattet.

TEILNAHMESCHLUSS:

*

Dirndl ab 

149,90€
Lederhose

ab 159,90€
o.Abb.o.Abb.
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STEINAU – „Eine Hand voll 
Fantasie“ versprechen die 32. 
Steinauer Puppenspieltage, 
die vom 19. bis 27. September  
Besucherinnen und Besucher 
auch von weit her in die Brü-
der-Grimm-Stadt locken. 

Das Festival ist weit über 
die Stadtgrenzen hinaus be-
kannt, erfreut sich großer Be-
liebtheit und zeigt auch in 
diesem Jahr wieder die zahl-
reichen Facetten, die Figuren-
theater zu bieten hat. So dür-
fen sich die kleinen und gro-
ßen Gäste auf Puppen- und 
Schauspiel, Handpuppen- 
und Schattentheater sowie 
Objekttheater in künstleri-
scher Vollendung freuen. 

„Das Eiskalte Händchen“  
eröffnet am Samstag, 19. Sep-
tember, um 20 Uhr in der Ka-
tharinenkirche die Puppen-
spieltage. „Das Weite Thea-

ter“ (Berlin) bringt dieses   
Stück in der Tradition der ab-
surd-schwarzen Erfolgsinsze-
nierungen nach Steinau und 
verspricht „künstlerische   
Wege fernab bekannter Kon-
ventionen“. 

Eine Geschichte über 
Freundschaft, Abenteuer und 
Erfindungsgeist zeigt das 
Theater Couturier (Berlin) 
mit „Nils Karlsson-Däumling“ 
am Sonntag, 20. September, 
um 15 Uhr und am Montag, 
21. September, um 9.30 Uhr 
im Theatrium. Kinder ab vier 
Jahre und Erwachsene sind 
willkommen, wenn das Aben-
teuer mit dem Zauberwort 
„Killevipps“ beginnt. 

Ebenfalls im Theatrium 
spielt die Theatermanufaktur 
(Dresden) das Grimm-Mär-
chen „Die goldene Gans“. Am 
Dienstag, 22. September, um 
9.30 Uhr geht es um Glück, 
Gutmütigkeit und wie man es 
schafft, eine Prinzessin und 
ein halbes Königreich zu er-
obern. 

Das Figurentheater (Köln) 
bringt mit „Rumpelstilzchen“ 
am Mittwoch, 23. September, 

um 9.30 Uhr ein weiteres 
Märchen der Brüder Grimm 
auf die Theatrium-Bühne. Die 
kleinen (Kinder ab vier Jahre) 
und großen Besucher erwar-
ten spannende Bilder, klassi-
sche Musik und Zauberei. 

Der Theaterklassiker von 
William Shakespeare „Ein 
Sommernachtstraum“ steht 
am Mittwochabend um 20 
Uhr auf dem Programm der 
Puppenspieltage. Das Figu-
rentheater Weidringer (Er-
furt) inszeniert dieses Zau-
bermärchen.  Die Liebenden 
sind Tischfiguren, die Hand-
werker Handpuppen, Elfen 
und Trolle Schattenfiguren. 
Als Bühne ein multifunktio-
naler Wäscheständer, behan-
gen mit Nachtwäsche, für die 
Szenen. Neue und alte Spra-
che, Gesang und Musik. Der 
Stoff, aus dem die Träume 
sind. 

Was kann ein kleines Ent-
chen, was ein Küken nicht 
kann? Passt der Bär ins Mau-
seloch? Und können Katze 
und Igel Freunde sein? Ge-
schichten von Groß und 
Klein, vom Weinen und La-
chen erzählt das Figurenthea-
ter Weidringer (Erfurt) am 
Donnerstag, 24. September, 
um 9.30 Uhr im Theatrium in 
seinem Stück „Pieps! Lustige 
Tiergeschichten“. 

Das gewaltige Ausmaß ei-
ner moralisch pervertierten 
Gesellschaft skizziert das 
Dachtheater (Wien) in seiner 
Inszenierung „Das Kleid – 
Theater zum Erinnern“ am 
Freitag, 25. September, um 20 
Uhr in der Katharinenkirche. 
Im Mittelpunkt steht Hed-
wig, die Ehefrau des Lager-
kommandanten Rudolf Höß, 
die im KZ Auschwitz-Birke-
nau die sogenannte „Obere 
Nähstube“ leitete. Aus den 
Hinterlassenschaften von 
Millionen Deportierter lässt 
sie Haute Couture für hoch-
rangige NS-Funktionäre und 
deren Ehefrauen anfertigen. 

Viele Freunde hat die „Lan-
ge Figurentheater-Nacht“, die 
am Samstag, 26. September, 
um 19 Uhr in der Katharinen-
kirche beginnt und gegen 23 
Uhr im Theatrium endet. Zu 
Beginn zeigt die Bühne Cipol-
la (Bremen) „Mario und der 
Zauberer“, ein Figurenthea-
ter mit Livemusik nach Tho-
mas Mann. Nach einem Im-
biss auf dem Kumpen geht es 
ins Theatrium, wo Carola 
Kärcher vom Handschatten-
theater (Otzberg) in „Ein 
Schatten im Handgepäck“ 
nur mit ihren Händen, einer 
Leinwand und einer Licht-
quelle eine Welt mit Schat-
tenfiguren schafft, die auf 
magische Weise lebendig 
werden.  

Zum Finale des Festivals am 

Sonntag, 27. September, gibt 
es am Vormittag eine Auffüh-
rung im Theatrium und am 
Abend eine in der Kathari-
nenkirche.  Für Kinder ab vier 
Jahren und für alle, die mal 
Kinder waren und das noch 
nicht vergessen haben, spielt 
„Tearticolo – Theater mit Fi-
guren“ (Klotten) mit Tischfi-
guren das Stück „Alles 
meins!, sagt der kleine Rabe 
Socke“. Als Socke, der das Sti-
bitzen nicht lassen kann, am 
Ende einsam in seinem Nest 
sitzt, wird ihm klar: Der 
größte Schatz ist die Freund-
schaft und die kann man sich 
nicht klauen! 

Mit dem Stück „Vier Millio-

näre – Die Berliner Stadtmusi-
kanten III“ gibt es um 20 Uhr 
in der Katharinenkirche ein 
Wiedersehen mit dem Thea-
ter Zitadelle Puppet Company 
(Berlin).   Frau Kuh, Herr 
Wolf, Frau Katze und Herr 
Spatz wohnen immer noch 
im Altersheim „Zum Sonnen-
schein“ und genießen ihr Le-
ben in Saus und Braus.  Alles 
könnte so schön sein, wäre da 
nicht der Fuchs. 

Die künstlerische Leitung 
des Festivals liegt in den Hän-
den von Detlef Heinichen  
(Chef des Theatriums), die Or-
ganisation der Puppenspielta-
ge hat Claudia Dorn (Leitung  
Verkehrsbüro Steinau).  OJ

Vom 19. bis 27. September heißt es „Eine Hand voll Fantasie“

Bühne frei für die Steinauer 
Puppenspieltage

Weitere Informationen und 
Karten gibt es im Verkehrs-
büro Steinau, Brüder-
Grimm-Straße 70, Steinau  
Telefon (06663) 97388  
E-Mail: tourismus@ 
steinau.de 
Karten für die Abend- und 
Familienveranstaltungen 
sind auch online erhältlich 
unter: steinau.de (abwei-
chende Preise) 

Preise 
Erwachsene (vormittags 

und nachmittags) 11 Euro  
Kinder (vormittags und 

nachmittags) 7 Euro 
Erwachsene (abends) 18 

Euro 
Kinder (abends) 10 Euro 
Abonnement (fünf unter-

schiedliche Veranstaltungen 
nach Wahl) minus 10 Pro-
zent 

Lange Figurentheater-
Nacht Erwachsene (inklusi-
ve Imbiss) 39 Euro  

Kinder (inklusive Imbiss)   
20 Euro  

Abschlussveranstaltung 
(inklusive Begrüßungsge-
tränk) 25 Euro  OJ

Tickets und Preise

Das preisgekrönte Stück „Das Kleid – Theater zum Erinnern“ basiert auf einer wahren Geschichte von Lucy Adlington und wird 
am .  Foto: Josef Schimmer 

Hoch hinaus geht es für Frau 
Katze und Herrn Spatz im 
Stück „Vier Millionäre – Die 
Berliner Stadtmusikanten 
III“.  Foto: Klaus Zinnecker

Die stellvertretenden Bereitschaftsleiter Anne Christiner 
(rechts) und Steffen Vetter (links) gratulierten insbesondere 
Torsten Röhrig (Mitte) zu seiner 100. Blutspende.  Foto: DRK

SCHLÜCHTERN – Beim jüngs-
ten Blutspendetermin in der 
Stadthalle Schlüchtern ka-
men 190 Blutspenderinnen 
und Blutspender. Darunter 
waren erfreulicherweise elf 
Erstspender. 

Da derzeit ein Engpass in 
der Blutversorgung der Kran-
kenhäuser besteht, waren die 
zahlreichen Blutspenden aus 
der Bergwinkelstadt eine 
wichtige Unterstützung, um 
die Versorgung mit Blutkon-
serven zu stärken. Außerdem 
konnten wieder Mehrfach-
spender für ihre langjährige 
Spendenbereitschaft ausge-
zeichnet werden. Die stellver-
tretenden Bereitschaftsleiter 
Anne Christiner (rechts) und 
Steffen Vetter (links) gratu-

lierten insbesondere Torsten 
Röhrig (Mitte) zu seiner 100. 
Blutspende. Des Weiteren 
konnte Peter Larbig seinen 
50. Aderlass feiern. Tobias 

Ochs, Linda Kowalke und Ca-
rina Alt spendeten jeweils 
zum 25. Mal Blut. Der DRK-
Ortsverein Schlüchtern un-
terstützte den Blutspende-
dienst mit acht Helferinnen 
und Helfern. Der nächste 
Blutspendetermin in 
Schlüchtern findet am 21. 
Oktober statt.  BWB

Termin in Stadthalle Schlüchtern

190 Blutspenderinnen 
und Blutspender kamen

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Für Donnestag, 10. Septem-
ber, haben die Verantwortli-
chen des Gesangverein Lie-
derkranz Bad Soden, falls ih-
nen das Wetter keinen 
Streich spielt, auf der Dach-
terrasse von „das Wolf“ in der 
Brückenstraße in Bad Soden 
eine Probe geplant. Wie 

schon Ende Juli in der Arena 
in der Salz, dient dies laut 
Pressemitteilung dem Zweck, 
probentechnisch aus der 
akustischen Komfortzone 
Sängerheim herauszutreten 
und unter ungewohnten Be-
dingungen zu agieren. 

Beginn der Probe ist um 
18.30 Uhr. BWB

Auf der Dachterrasse von „das Wolf“

Probe des Liederkranzes

Montag - Freitag 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof Tel: 06056-9167-0

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str. 110, direkt an der B26 Tel: 06073-61750

*Gilt nur für Neuaufträgge und nicht für Werbeanggebote! Abholungg kostenlos bei Lieferungg Ihrer neuen Möbel.

Wir verrechnen Ihnen:*

bis
zu500.-
für Ihre alte Polstergarnitur

bis
zu

ffüürr Ihr altes Schlafsofa
bis
zu

bis
zu€ 300.

€

- für Ihr altes Bett

200.
€

- für Ihren alten TV-Sessel

100.
€

-

TAUSCHAKTION!TAUSCHAKTION!
JETZT IST DIE BESTE ZEIT: ALT GEGEN NEU TAUSCHEN!

Gültig bis 26.09.2026

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Michael Konow, Hauptge-
schäftsführer der IHK Fulda, 
verrät in diesem Interview, 
wie er unentschlossene Ju-
gendliche von der Messe 
überzeugen würde und wel-
che Neuerungen es im Ver-
gleich zum Vorjahr gibt. 

Wenn Sie die Bildungsmesse 
2026 in einem Satz einer Per-
son beschreiben müssten, die 
sie noch nie besucht hat: Was 
macht sie aus IHK-Sicht so be-
sonders im Vergleich zu ande-
ren Berufsorientierungsfor-
maten? 
Die Bildungsmesse ist an 
drei Tagen der zentrale Treff-
punkt für alle jungen Men-
schen, die ihren beruflichen 
Weg finden möchten und 
dabei direkt mit Unterneh-
men, Hochschulen, Institu-
tionen und Beratern ins Ge-
spräch kommen wollen. 

Was die Bildungsmesse aus 

unserer Sicht besonders 
macht, ist ihr ganzheitlicher 
Ansatz. Im Konzeptkauf-
haus Karl auf drei Etagen 
und auf dem Uniplatz mit-
ten in der Fuldaer Innen-
stadt treffen Jugendliche auf 
mehr als 400 Bildungs- und 
Berufsmöglichkeiten. Dabei 
geht es längst nicht mehr 
nur um die Frage „Welchen 
Beruf soll ich lernen?“. Die 
Arbeitswelt verändert sich 
durch Digitalisierung und 
Künstliche Intelligenz ra-

sant. Viele Tätigkeiten wer-
den sich verändern, neue Be-
rufe entstehen. Deshalb set-
zen wir bewusst auf persönli-
che Beratung, Orientierung 
und Kommunikation. Wir 
möchten Jugendliche dabei 
unterstützen, ihre Stärken 
zu erkennen und einen Weg 
zu finden, der zu ihnen 
passt. Denn bei allen tech-
nologischen Entwicklungen 
bleibt der Mensch im Mittel-
punkt. 

Wie viele Unternehmen und 
Institutionen beteiligen sich 
an der Messe? Wie viele Beru-
fe und Ausbildungsmöglich-
keiten werden vorgestellt? 
Insgesamt präsentieren sich 
rund 115 Unternehmen, In-
stitutionen, Hochschulen, 
Schulen und Bildungsein-
richtungen auf der Bil-
dungsmesse. Die Besuche-
rinnen und Besucher erhal-
ten Einblicke in über 400 Bil-
dungs- und Berufsmöglich-
keiten. 

Die Bildungsmesse 2026 bie-
tet jungen Menschen eine 
umfassende Orientierung 
für ihren beruflichen Weg in 
Zeiten von Digitalisierung 
und Künstlicher Intelligenz. 
An drei Tagen präsentieren 
rund 115 Aussteller im Kon-
zeptkaufhaus Karl und auf 
dem Uniplatz in Fulda über 
400 Bildungs- und Berufs-
möglichkeiten. 

Bildungsmesse im Karl bietet Berufsorientierung im KI-Zeitalter

Über 400 Möglichkeiten

Rund 10.000 Besucher informierten sich bei der Bildungsmesse 2025 bei rund 150 Ausstellern über Ausbil-
dung, Studium und Weiterbildung. An diesen Erfolg soll nun angeknüpft werden. Archivfoto: Mirko Luis

Dein Job - Deine Zukunft
Bildungsmesse Stand 5: Mach mit & entdecke Deine Stärken

• OP-Feeling live: Teste Dein Talent als Operateur, übe das Intubieren
am Modell und simuliere eine echte Narkose

• Spielend zum Traumjob: Zeig, was du weißt beim Klinik-Quiz

• Spannung garantiert: Der „heiße Draht“ zu unserer Technik

• Teste Dein Fingerspitzengefühl in Alltagssituationen: Wie fühlt sich
ein Tremor-Arm an

• Snack & Learn: Hol Dir Deinen Fruit-Cup & check das Küchen-Team

• Welcher Klinik-Dress steht Dir am besten: Mach Dein Foto in Dienst-

kleidung & finde Deinen Lieblings-Style

Klinikum Fulda gAG I Pacelliallee 4 I 36043 Fulda I www.klinikum-fulda.de

Klinikum Fulda

Ausbildung mit ZukunW

Finde Dein Perfect Match in über

20 Ausbildungen und Studiengängen

WWW.NUEDLING.DE/KARRIERE

FRANZ CARL NÜDLING Basaltwerke GmbH & Co. KG |Ruprechtstr. 24 |36037 Fulda

Unsere

AUSBILDUNGSBERUFE (m/w/d)

Bist Du bereit? Dann komm zu uns auf die

BILDUNGSMESSE IN FULDA:

Donnerstag
10.09.2026
8–14 Uhr

Freitag
11.09.2026
8–14 Uhr

Samstag
12.09.2026
10–16 Uhr

Deine Ausbildung
bei FCN

FLEXIBEL
CHANCEN NUTZEN.

Einfach scannen

Verfahrensmechaniker
Fachrichtung vorgefertigte Betonerzeugnisse,
Asphalttechnik

Betonfertigteilbauer

Aufbereitungsmechaniker
Fachrichtung Naturstein

Stand
-Nr. 1

5



 ANZEIGEN-SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Bildungs
Messe

in der INNENSTADT
10.–12.9.2026 E

in
tr

it
t 

fr
e

i!

Kaufhaus KARL, 
(Rabanusstraße 19, 
36037 Fulda),
Universitätsplatz

Do + Fr 8–14 Uhr | Sa 10–16 Uhr

Besonders wichtig ist uns 
die Vielfalt. Die Messe rich-
tet sich an Schülerinnen 
und Schüler aller Schulfor-
men. Ob Hauptschulab-
schluss, Realschulabschluss, 
Fachoberschule oder Abitur: 
Jeder findet passende Ange-
bote. Vertreten sind Ausbil-
dungsplätze, Praktika, duale 
Studiengänge, ausbildungs-
integrierte Studiengänge, 
schulische Bildungsangebo-
te und zahlreiche Beratungs-
angebote. Damit zeigt die 
Bildungsmesse die gesamte 
Bandbreite der Möglichkei-
ten nach der Schule. 

Die Messe deckt ein breites 
Spektrum von Technik und 
Handwerk bis zu kreativen 
Berufen ab. Wo sehen Sie in-
haltliche Schwerpunkte und 
vielleicht auch Überraschun-
gen? 
Die Bildungsmesse bildet die 
gesamte wirtschaftliche 
Vielfalt unserer Region ab. 
Von Industrie, Handwerk, IT 
und Logistik über Gesund-
heit und Pflege bis hin zu 
Verwaltung, Medien, Krea-
tivwirtschaft und dualen 
Studiengängen ist alles ver-
treten. 

Überraschend ist für viele 
Jugendliche, wie modern 
und technologiegetrieben 
zahlreiche Berufe inzwi-
schen geworden sind. Digi-
talisierung und Künstliche 
Intelligenz spielen heute in 
nahezu allen Branchen eine 
Rolle. Gleichzeitig stellen 

wir fest, dass Fähigkeiten wie 
Kommunikation, Teamar-
beit, Kreativität, Verantwor-
tungsbewusstsein und Pro-
blemlösungskompetenz im-
mer wichtiger werden. 

Häufig werden Jugendli-
che auf der Messe auch mit 
Berufen konfrontiert, die sie 
vorher gar nicht kannten. 
Gerade diese unerwarteten 
Entdeckungen machen den 
Wert der Veranstaltung aus. 
Nicht selten entsteht daraus 
ein Praktikum, eine Bewer-
bung oder sogar der spätere 
Ausbildungs- oder Studien-
platz. 

Welche Neuerung, Besonder-
heit oder Weiterentwicklung 
gegenüber den Vorjahren 
möchten Sie besonders her-
vorheben? 
In diesem Jahr stellen wir die 
Eltern noch stärker in den 
Mittelpunkt. Wir erleben 
immer wieder, dass Eltern 
die wichtigsten Berater ihrer 
Kinder bei der Berufsorien-
tierung sind. Gleichzeitig ist 
das deutsche Ausbildungs-
system mit seinen vielfälti-
gen Karriere- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten nicht 
allen Familien gleicherma-
ßen bekannt. 

Deshalb stellen wir erst-
mals mehrsprachige Eltern-
informationen auf der Platt-
form der AzubiRegion Fulda 
zur Verfügung. Damit möch-
ten wir insbesondere Famili-
en unterstützen, die sich ei-
nen besseren Überblick über 

Ausbildung, duales Studium 
und berufliche Entwick-
lungsmöglichkeiten wün-
schen. 

Am Samstagvormittag bie-
ten wir ein Elterncafé an. Ge-
rade Jugendliche, die noch 
keine konkrete Orientierung 
haben, können dort ge-
meinsam mit ihren Eltern 

Fragen stellen und Bera-
tungsangebote nutzen. 

Der sogenannte Stärken-Test 
wird zur Vorbereitung zur 
Messe empfohlen. Was genau 
macht ihn aus Ihrer Sicht zu 
einem Herzstück der Messe? 
Der Stärken-Test hilft Ju-
gendlichen zunächst einmal 

dabei, sich selbst besser ken-
nenzulernen. Viele wissen 
noch nicht genau, welcher 
Berufsweg zu ihnen passt. 
Der Test zeigt Interessen und 
mögliche Berufsfelder auf 
und gibt eine erste Orientie-
rung. 

Damit wird der Messebe-
such deutlich zielgerichte-
ter. Die Jugendlichen kön-
nen gezielt Stände auswäh-
len und Gespräche vorberei-
ten. Gleichzeitig vermittelt 
der Test eine wichtige Bot-
schaft: Nicht der Beruf steht 
am Anfang der Entschei-
dung, sondern der Mensch 
mit seinen Talenten, Interes-
sen und Entwicklungsmög-
lichkeiten. 

Stellen Sie sich vor, Sie führen 
ein Gespräch mit einer skepti-
schen Schülerin oder einem 
skeptischen Schüler, der „ei-
gentlich keine Lust auf Mes-
se“ hat. Was würden Sie ihr 
oder ihm erzählen? 
Ich würde sagen: Du musst 
heute noch nicht wissen, 
was du die nächsten 40 Jahre 
machen möchtest. Die Welt 
verändert sich aktuell 
schneller als jemals zuvor. 
Durch Digitalisierung und 
Künstliche Intelligenz ent-
stehen neue Möglichkeiten 
und Berufsbilder. Niemand 
kann heute exakt vorhersa-
gen, wie die Arbeitswelt in 
zehn Jahren aussehen wird. 

Deshalb geht es auf der Bil-
dungsmesse nicht darum, 
sofort die perfekte Entschei-

dung zu treffen. Es geht da-
rum, Möglichkeiten ken-
nenzulernen, Fragen zu stel-
len und Menschen zu tref-
fen, die von ihren Erfahrun-
gen berichten können. Viel-
leicht entdeckst du einen Be-
ruf, von dem du bisher noch 
nie gehört hast. Vielleicht 
findest du ein Praktikum 
oder einen dualen Studien-
gang, der zu dir passt.

Die Bildungsmesse ist ein 
wichtiger Baustein der Be-
rufsorientierung, steht je-
doch nicht für sich allein.  

Einen wichtigen Beitrag leis-
tet auch das Netzwerk Schu-
len der IHK. Durch Unterneh-
mensbesuche erhalten 
Schülerinnen und Schüler 
schon früh die Möglichkeit, 
verschiedene Berufsfelder 
kennenzulernen. 

Ergänzend dazu bietet der 
Tag der Ausbildung die 
Chance, Unternehmen oder 
gezielt einzelne Branchen 
vor Ort kennenzulernen. An-
ders als auf einer Messe erle-
ben die Jugendlichen dort 
den Arbeitsalltag direkt im 
Betrieb, können praktische 
Eindrücke sammeln und mit 
Auszubildenden ins Ge-
spräch kommen. 

Darüber hinaus informieren 
Bildungsträger und der Bil-
dungspunkt über Weiterbil-
dungs- und Entwicklungs-
möglichkeiten. 

ANGEBOTE DER IHK

Michael Konow, Hauptgeschäftsführer der IHK Fulda, ist davon über-
zeugt, dass Jugendliche auf der Messe Berufe kennenlernen, die sie 
vorher gar nicht kannten. Foto: Robert Gross

Inwiefern unterscheidet sich 
für Sie das Erlebnis „Bildungs-
messe“ von der Informations-
suche über YouTube, TikTok 
oder Instagram? 
Der persönliche Kontakt, die 
direkte Ansprache, die Wir-
kung von Emotionen – all 
das ist digital nicht wirklich 
möglich. 

Welche Rolle spielen Gesprä-
che mit Auszubildenden vor 
Ort – im Vergleich zu Gesprä-
chen mit Unternehmensver-
tretern? 
Die Gespräche unter Gleich-
altrigen haben im Grunde 
von Anfang eine vertraute 
Basis. Die altersmäßige Nähe 
schafft Kommunikation auf 
Augenhöhe und den Interes-
sierten eine unkomplizierte 
Gesprächsatmosphäre.  

Wie hat sich aus Ihrer Sicht 
die Bildungsmesse im Laufe 
der Jahre verändert? 
Die Bildungsmesse ist ein re-

gionales Format, das sich 
über die Jahre entwickelt 
hat, und das gemeinsam mit 
den heimischen Unterneh-
men und Netzwerkpart-
nern. Es ist gut zu erleben, 
dass die Resonanz der jun-
gen Menschen groß ist – und 
dass sie die persönliche Prä-
senz auf der Messe neben ih-
rer maximal digitalisierten 
Lebenswelt schätzen. Inso-
fern ist die Bildungsmesse 
ein zusätzliches und persön-
liches Plus: Hier treffen 
Menschen zusammen, die 
intensive Gespräche über ei-
nen gemeinsamen Karriere-
start und damit über eine ge-
meinsame Zukunft führen.

Zukunft, Regionalität, beruf-
liche Chancen: Mit diesen 
drei Stichworten bringt 
Landrat Bernd Woide die Be-
deutung der Bildungsmesse 
Fulda auf den Punkt. 

Bernd Woide sieht Messe als großes Plus

Auf Augenhöhe

Landrat Bernd Woide.  
 Foto: Sebastian Mannert

Der Verlag Parzeller nutzt 
ebenfalls die Chance, auf 
der Bildungsmesse zu zei-
gen, in welchen spannen-
den Ausbildungsberufen 
er ausbildet. Die aktuellen 
Auszubildenden beant-
worten am Stand 42 im 1. 
Obergeschoss im Karl 
nicht nur Fragen rund um 
ihren Arbeitsalltag: Eine 
Hangman Challenge, bei 
der gemessen wird, wer 
am längsten sich im 
Klimmzug halten kann, 
und ein Gewinnspiel sor-
gen zudem für Kurzweil. 
Zu gewinnen gibt es fünf-
mal einen 50-Euro-Kino-
gutscheine vom CineStar 
Fulda, ein Essen für zwei 
bei Toro Negro, ein Gut-
schein im Wert von 25 
Euro bei iX Bowling, 
Aventho 200 Kopfhörer 
im Wert von 249 Euro, ge-
sponsert von Expert 
Klein, sowie einen Gut-
schein für viermal 2 Fahr-
ten und einmal für 10 
Fahrten bei der No Limit 
Kart Bahn Fulda. Wer mit-
machen möchte, muss 
am Stand nur  eine Schätz-
frage beantworten.

Hangman 
Challenge und 
Gewinnspiel

HIER LERNST DU PFLEGE:

AN UNSERER CARITAS-PFLEGESCHULE

STARTE DEINE KARRIERE IN DEN SOZIAL- & PFLEGE-

BERUFEN - BESUCHE UNS AN DER BILDUNGSMESSE

ODER ONLINE UNTER WWW.CARITAS-FULDA.DE

Stand-
nummer
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Spaß im Beruf?
Na logisch – bei uns!

S Sparkasse
Fulda

Weil‘s um deine Zukunft geht.

Deine Karriere auf einem starken Weg.

Jetzt bewerben zum

1. August 2027

www.sparkasse-fulda.de/karriere

● Top Ausbildung
● Klasse Duales Studium

Besuche uns auf der

Bildungsmesse 2026

Kaufhaus Karl
●● Stand 82 (2.OG)
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Kaufhaus KARL, 
(Rabanusstraße 19, 
36037 Fulda),
Universitätsplatz

Do + Fr 8–14 Uhr | Sa 10–16 Uhr

Ein erster wichtiger Baustein 
der Vorbereitung ist ein Stär-
kentest, der auf der Webseite 
www.azubi.region-fulda.de 
angerufen werden kann. 
„Die Jugendlichen können 
damit bereits im Vorfeld he-
rausfinden, welche berufli-
chen Interessen und Stärken 
sie mitbringen, und an-
schließend gezielt schauen, 
welche passenden Unter-
nehmen und Berufsfelder sie 
auf der Messe kennenlernen 
können“, erläutert Carla 
Baus von der Azubi Region 
Fulda. Auf der Webseite er-
halten Schülerinnen und 
Schüler zudem einen Über-
blick, welche Unternehmen 
auf der Messe vertreten sind 
und welche Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten 
angeboten werden.  

Gleichzeitig, so die Emp-
fehlung Baus, sollten Ju-
gendliche offen bleiben: Mit 
rund 120 Unternehmen, In-
stitutionen und Bildungs-
einrichtungen und mehr als 
400 Bildungs- und Berufs-
möglichkeiten lade die Mes-
se ausdrücklich dazu ein, 
auch Berufe zu entdecken, 
die bisher noch gar nicht im 
Blick waren. 

Berufe praktisch 
kennenlernen 

Vor Ort geht es dann vor 
allem um das praktische Er-
leben von Berufen. Die Ju-
gendlichen sollen nicht nur 
Informationen über Ausbil-
dungsberufe bekommen, 
sondern konkret erfahren, 
wie sich ein Beruf anfühlt 
und was dahintersteckt.  

Dafür sind praktische Auf-
gaben, VR-Brillen, Simulato-

ren oder kleine Tests beson-
ders wertvoll, weil sie aus rei-
nen Informationen persön-
liche Erfahrungen machen. 
Interaktive Angebote schaf-
fen konkrete Erlebnisse und 
Anknüpfungspunkte, die im 
Gedächtnis bleiben. Für die 
Unternehmen sind diese 
Formate zugleich Chance, 
authentisch zu zeigen, was 
ihren Beruf ausmacht.  

Unsicheren oder aufgereg-
ten Jugendlichen rät Baus, 
entspannt zu bleiben. Auf 
der Bildungsmesse müsse 
niemand „eine Bewerbung 
aus dem Ärmel schütteln“. 
Eigentlich seien Jugendliche 
und Unternehmen in einer 
ähnlichen Situation: Beide 
wollten herausfinden, ob sie 
zueinander passen. „Die 
Schülerinnen und Schüler 
suchen einen Ausbildungs-
beruf und einen Betrieb, in 
dem sie sich wohlfühlen; die 
Unternehmen suchen Azu-
bis, die zu Unternehmen 
und Team passen“, so Baus. 
Im Vordergrund stehe des-
halb ein gegenseitiges Ken-
nenlernen statt einseitigen 
Überzeugens.  

Als einfache Gesprächs-

einstiege eignen sich Fragen 
wie: „Was macht man bei 
euch eigentlich den ganzen 
Tag?“, „Was ist das Coole an 
der Ausbildung?“ oder 
„Kann ich bei euch mal ein 
Praktikum machen?“. Auch, 
wer noch überhaupt nicht 
weiß, was er später machen 
möchte, sei auf der Messe 
richtig – genau dafür sei sie 
da. Entscheidend sei nicht, 
einen perfekten Eindruck zu 
hinterlassen, sondern neu-
gierig zu sein und Fragen zu 
stellen. 

Empfehlung für  
Lehrkräfte 

Baus hat auch einen Tipp 
für Lehrerinnen und Lehrer. 
Sie sollten den Messebesuch 
nicht als isolierten Ausflug, 
sondern als eingebetteten 
Baustein der schulischen Be-
rufsorientierung gestalten. 
Im Unterricht können die 
Schülerinnen und Schüler 
vorab ihre Interessen und 
Berufswünsche sammeln, 
den Stärkentest durchfüh-
ren und überlegen, welche 
Unternehmen sie kennen-
lernen möchten.  

Ergänzend hat die Azubi 
Region Fulda  einen Ablauf-
plan zur Vor- und Nachbe-
reitung im Unterricht er-
stellt, der unter www.azu-
bi.region-fulda.de herunter-
geladen werden kann.  

Hilfreich seien außerdem 
konkrete Gesprächsaufträ-
ge, damit aus dem Messebe-
such ein aktiver Orientie-
rungstag wird und nicht nur 
ein Rundgang durch die Hal-
len mit einigen Give-aways. 
Nach der Messe sollten die 
Klassen reflektieren, welche 
Berufe interessant waren, 
welche Gespräche hilfreich 
waren und ob sich Vorstel-
lungen verändert haben.  

Ein praxisnaher Tipp für 
Lehrkräfte: Die Berufswün-
sche der Jugendlichen soll-
ten möglichst schon vor 
dem Messebesuch abgefragt 
und an die Azubi Region Ful-
da übermittelt werden. Die-
se nutzt die Angaben für far-
bige Armbänder, die den Ju-
gendlichen eine zusätzliche 
Orientierung bieten und 
den Unternehmen erleich-
tern, gezielt mit interessier-
ten Jugendlichen ins Ge-
spräch zu kommen.

Die Azubi Region Fulda emp-
fiehlt Jugendlichen und 
Schulen eine gezielte Vorbe-
reitung auf den Besuch der 
Bildungsmesse. Im Mittel-
punkt stehen dabei digitale 
Tests und die Messeplatt-
form im Internet.

Digitaler Stärkentest hilft Jugendlichen bei Berufswahl

Fit für die Bildungsmesse

Nach der Auswertung eines Stärkentests erhalten die Jugendlichen ein farbiges Bändchen, je nachdem, 
für welche Berufsfelder sie sich interessieren. Unternehmen können so gezielt mit Interessenten ins Ge-
spräch kommen. Symbolfoto: vikusha_art – adobe.stock.com

Wir sind mit mehreren Krankenhäusern, PÊegeeinrichtungen,
Kindertagesstätten sowie einem Hospiz im Gesundheits- und
Sozialwesen hessenweit breit aufgestellt und bieten viele
spannende Tätigkeitsfelder.

Unsere Ausbildungsberufe:

• Generalistische Pflegeausbildung zur Pflegefachfrau/-mann (m/w/d)

• Gesundheits- und Krankenpflegehelfer/-in (m/w/d)

• Staatlich anerkannte/r Altenpflegehelfer/-in (m/w/d)

• Operationstechnische Assistenz (m/w/d)

• Anästhesietechnische Assistenz (m/w/d)

• Erzieher/-in (m/w/d)

• Sozialassistent/-in (m/w/d)

• Kauffrau/-mann für Büromanagement

oder Digitalisierungsmanagement (m/w/d)

Weitere Angebote & Perspektiven:

• Freiwilliges Soziales Jahr, Bundesfreiwilligendienst,

Praktisches Jahr, Praxiseinsätze

• Praktika in verschiedenen medizinischen, pflegerischen,

pädagogischen Bereichen

• Viele Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Duales Studium Pflege (B.Sc.), Hebammenkunde (B.Sc.),

Physiotherapie (B.Sc.), Sozial- und Gesundheitsmanagement (B.A.)

Jetzt bewerben!

www.st-vinzenz-fulda.de

Stand

19+20

Entdecke deine

Leidenschaft
& komm in

unser Tea
m!

Vinzenz Gruppe Fulda

MVZ Osthessen

Du willst richtig d
urchstazen?  

Dann bewirb dich jetzt! 

Triff uns an der Bildungsmesse: 

• Try it: Blut abnehmen am Übungsarm 
• Praxis-Check Händehygiene: Clean & Safe  
• Blood pressure: Was verrät dir dein Blutdruck

 Deine Fragen. Unsere Berufe.

Ausbildung: Medizinische Fachangestellte

Praktika: FOS Jahrespraktikum (Gesundheit oder Verwaltung)
               Einstiegsqualifizierung (6 bis 12 Monate)

Lass uns unverbindlich sprechen: (0661) 84-3325 oder schicke  
eine E-Mail oder Videobewerbung an info@mvz-osthessen.de

MVZ Osthessen I Pacelliallee 4 I 36043 Fulda I www.mvz-osthessen.de

Stand Nr. 4
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BEWERBEN
!

EIN ARBEITGEBER – 1000 CHANCEN

Eine Übersicht aller Ausbildungsberufe, Studiengänge

sowie Praktikumsangebote findest Du auf unserer Homepage.

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

UNSERE STADT
DEINE ZUKUNFT

Mit Dir gestalten wir Fulda!

Mehr Infos unter:

karriere-stadt.fulda.de

Magistrat der Stadt Fulda • Schlossstraße 1 • 36037 Fulda

0661/102-1138 • praktikum.ausbildung@fulda.de
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SALMÜNSTER – Das Jugend-
zentrum Salmünster veran-
staltet am Samstag, 12., und 
Sonntag, 13. September, ein 
Sommerfest und verspricht  
zwei Tage voller Musik, guter 
Stimmung und Gemein-
schaftssinn. Veranstaltungs-
ort ist die Festhalle bei Ge-
tränke Weisbecker in der Ful-
daer Straße, die an diesem 

Wochenende zum pulsieren-
den Treffpunkt für Jung und 
Alt wird. 

Den Auftakt machen am 
Samstag ab 19 Uhr die „B-Side 
Punks“. Die Band serviert 
feinsten Punkrock mit viel 
Energie und Spielfreude. Im 
Anschluss geben „Doc Rock“  
mit ihren mitreißenden Co-
verversionen der besten 

Rock-Hits alles, um eine aus-
gelassene Partynacht zu ga-
rantieren. Am Sonntag geht 
es etwas gemütlicher zu: Ab 
11 Uhr begrüßt der Musikver-
ein Salmünster die Besucher 
mit einem Frühkonzert. Bei 
frisch gezapftem Bier und 
deftigen Spezialitäten vom 
Grill bietet sich Gelegenheit, 
gemeinsam mit Familie und 

Freunden den Spätsommer-
tag zu genießen. Für die klei-
nen Gäste ist eine Hüpfburg 
aufgebaut. „Wir möchten ein 
Sommerfest veranstalten, das 
wirklich jeder besuchen 
kann“, betonen die Vor-
standsmitglieder des Vereins 
Jugendzentrum Salmünster. 
„Deshalb ist der Eintritt frei 
und die Getränkepreise sind 
bewusst niedrig gehalten.“ 

Die Getränkekarte orien-

tiert sich an den beliebten 
Klassikern vergangener Ju-
gendzentrum-Partys. 

Für das leibliche Wohl 
sorgt die Metzgerei Wein-
karth aus Flieden mit einer 
ausgewählten Speisenpalette, 
die frisch zubereitet wird: 
von deftigen Würstchen bis 
hin zu schmackhaften 
Snacks.    

Bis zum Festausklang be-
gleiten bekannte Lieder aus 

der langen Geschichte des Ju-
gendzentrums die Gäste. Laut 
den Veranstaltern soll das 
Sommerfest ein Ort der Be-
gegnung werden, an dem 
Menschen zusammenkom-
men, Musik genießen und 
unvergessliche Momente tei-
len. Der Verein möchte ein 
Zeichen setzen für lebendige 
Kulturarbeit vor Ort und die 
Förderung des Miteinanders 
in der Region. BWB

Verein Jugendzentrum Salmünster lädt ein / Unvergessliche Momente teilen  

Mit Familie und Freunden den Spätsommer genießen

STERBFRITZ – Nach dem gro-
ßen Erfolg der Lesung mit 
dem Arzt, Tatort-Schauspie-
ler und Autor Joe Bausch im 
vergangenen Jahr hat das Be-
stattungsunternehmen Rup-
pel für diesen Herbst erneut 
einen prominenten Gast aus 
der Medizin gewinnen kön-
nen: Der Landarzt und Autor 
Hermann Sauer folgt der Ein-
ladung und liest am Freitag, 
25. September, um 19 Uhr 
(Einlass ab 18.30 Uhr) in der 
Mehrzweckhalle Sterbfritz 
aus seinem Werk.  

Sauer widmet sich an die-
sem Abend einem Thema, das 
im Alltag häufig verdrängt 
wird. Unter dem Leitmotiv 
„Am Ende angekommen“ 
spricht der Mediziner über 
Sterben und Tod und nähert 
sich damit einer Thematik, 
die viele Menschen lieber 
meiden, aus beruflicher wie 
persönlicher Perspektive. 

Die Veranstaltung geht auf 
die Lesung mit Joe Bausch zu-

rück, die im vergangenen 
Jahr bei den Besuchern große 
Resonanz fand. Bestattungen 
Ruppel knüpft mit der Ver-
pflichtung Sauers an dieses 
Format an und setzt damit er-
neut auf einen Referenten, 
der aus medizinischer Erfah-
rung heraus über existenziel-
le Themen berichten kann. 

„Im Umgang mit dem Ster-
ben tut sich unsere Gesell-
schaft noch recht schwer“, so 
Sauer, „dabei ist es unser ein-
ziges Lebensziel. Der Tod 
wird doch bei der Geburt 
gleich mitgeboren!“ Sauer ist 
ein Befürworter für ein hu-
manes Sterben, für Sterbehil-
fe und den ärztlich assistier-
ten Suizid im häuslichen Um-
feld des Patienten. „Meine Pa-
tienten bildeten mich zum 
Sterbehelfer aus. Eine Art 
zweiter Bildungsweg!“ 

Für die Bewirtung an dem 
Abend zeichnet der Sinntaler 
Verein „Generation Mensch“ 
verantwortlich. Der Reinerlös der Veranstaltung kommt 

dem Verein zugute, der sich 
in der Region für soziale Be-
lange einsetzt. 

Die Lesung richtet sich an 
alle, die sich mit den Erfah-
rungen eines Landarztes 
rund um Lebensende und Ab-
schied auseinandersetzen 
möchten. Eintrittskarten für 
den Abend in der Mehrzweck-
halle  gibt es für den Preis von 
10 Euro im Optik Stüberl, 
Schlüchterner Straße 3,  
Sterbfritz (Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Frei-
tag, jeweils von 9 bis 18 Uhr, 
Mittwoch und Samstag von 9 
bis 13 Uhr, Donnerstag ge-
schlossen) und an der Abend-
kasse.  OJ

Bestattungsunternehmen Ruppel lädt zu Lesung ein 

Landarzt spricht über Tod und 
humanes Sterben

SCHLÜCHTERN/STEINAU – Das 
siebenköpfige Ärzte-Team im 
Medizinischen Versorgungs-
zentrum (MVZ) Razavi ist seit 
1. September wieder kom-
plett. Vor wenigen Tagen 
kehrte die beliebte Medizine-
rin Dr. Natalie Grave aus ihrer 
Elternzeit zurück. 

Bereits im Frühjahr hatten 
zwei neue Ärztinnen für zu-
sätzlichen Schwung in der 
Arzt-Praxis Razavi – Medizini-
sches Versorgungszentrum 
für Allgemeinmedizin – mit 
Standorten in Schlüchtern 
und Steinau gesorgt. Die bei-
den Frauen haben bereits im 
Vorfeld mehrere Jahre in Kli-
niken im Rhein-Main-Gebiet 
berufliche Erfahrungen ge-
sammelt.  

Das ist zum einen Dr. Lejla 
Kajtazovic. Die 35-Jährige hat 
sich spezialisiert auf die Fach-
bereiche Anästhesie, 
Schmerztherapie und Allge-
meinmedizin, Dr. Lena May-
bauer hat Innere Medizin als 
Schwerpunkt. Die 40-Jährige 
war bisher nicht nur in Klini-

ken im Raum Frankfurt, son-
dern auch in einer privaten 
Arztpraxis tätig. Diana Raza-
vi, die Leiterin des Versor-
gungszentrums, freut sich, 
dass nun auch die Kollegin 
Dr. Natalie Grave nach ihrer 
Elternzeit wieder in die Pra-
xis zurückgekehrt ist. 

Darüber hinaus sind Dr. 
Günter Biehn, Dr. Albert Föl-
ler und Dr. Karl-Hermann de 
Andrade Rohn weiterhin im 
Team tätig – und natürlich 
Diana Razavi selbst.  

Das Praxisteam freut sich, 
ab sofort wieder neue Patien-
tinnen und Patienten aufneh-

men zu können, gerade weil 
sich in letzter Zeit diesbezüg-
lich Anfragen von Menschen 
häuften, deren bisherigen 
Hausärzte ins Rentenalter 
kommen und unklar ist, wie 
lange diese noch praktizieren 
werden.   

Perspektivisch sei es aller-

dings die Frage, wie lange die 
Neuaufnahme im MVZ Raza-
vi noch möglich ist, da das 
neue Beitragsstabilisierungs-
gesetz (Spargesetz) der Bun-
desregierung bereits in Kraft 
ist und hierdurch ab 2027 die 
Neuaufnahme von Patienten 
budgetär gedeckelt wird. Au-
ßerdem warnen Verbände 
und Kassenärztliche Vereini-
gungen davor, dass Praxen 
aufgrund der geänderten 
Rahmenbedingungen ver-
mehrt Aufnahmestopps für 
gesetzlich versicherte Patien-
ten verhängen könnten. 

Das Razavi-Team verweist 
darauf, dass es in seiner Pra-
xis eine möglichst andauern-
de Patientenversorgung si-
cherstellt, weil sie mittags 
durchgehend geöffnet ist und 
das gesamte Jahr über keinen 
kompletten Praxis-Urlaub 
macht. 

Die Praxisräume befinden 
sich sowohl in der Sachsen-
straße 42 in Steinau als auch 
in der Elmer Landstraße 1 in 
Schlüchtern.  RI

Starke Ärzte-Crew im Versorgungszentrum Razavi / Neuaufnahme von Patienten

Ein siebenköpfiges Team

Das Ärzte-Team vom Medizinischen Versorgungszentrum Razavi (von links): Lena Maybauer, Na-
talie Grave, Karl-Hermann de Andrade Rohn, Günter Biehn, Albert Föller, Lejla Kajtazovic und 
Diana Razavi.   Foto: Ulrich Schwind 

Gemeinsam mit dem Be-
stattungsunternehmen Rup-
pel verlost der Bergwinkel 
Wochen-Bote fünf Mal eine 
Eintrittskarte für die Lesung 
mit Hermann Sauer. 

Wer am Gewinnspiel teil-
nehmen möchte, schickt bis 
Dienstag, 8. September, 12 
Uhr, eine E-Mail mit dem 
Stichwort „Am Ende ange-
kommen“ an: verlosung@ 
wochen-bote.de. Name, 
Adresse und Telefonnum-
mer bitte nicht vergessen.  

Auch in seinen Publikatio-
nen thematisiert Sauer im-
mer wieder das Thema Tod 
und Sterben. Seine drei Bü-
cher „Herr Doktor, wenn ich 
schon mal da bin...!“, „Herr 
Doktor, ich bin’s schon wie-
der...!“ und „Herr Doktor, 
heute habe ich wieder mal 
alles...!“ sind in der Ge-
schäftsstelle von Kinzigtal 
Nachrichten/Bergwinkel 
Wochen-Bote, Obertorstraße 
16, in Schlüchtern käuflich 
zu erwerben.  OJ

Verlosung

STEINAU – Die Wählergemein-
schaft Wir für Steinau (WFS) 
lädt alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger zu ihrem 
nächsten öffentlichen politi-
schen Stammtisch ein. Dieser 
findet am Montag, 7. Septem-
ber, um 19 Uhr im Theatrium 
am Kumpen statt. Als beson-
deren Gast begrüßt die WFS 
an diesem Abend Bürger-
meisterkandidat Carsten Hil-
debrandt. Er wird die Gele-
genheit nutzen, sich den an-
wesenden Bürgerinnen und 
Bürgern persönlich vorzu-
stellen und mit ihnen ins Ge-
spräch zu kommen. Neben 
der Vorstellung des Bürger-
meisterkandidaten soll der 
Stammtisch im Theatrium 
wie gewohnt Raum für aktu-
elle kommunalpolitische 
Themen, Fragen, Anregun-
gen und einen offenen Aus-
tausch bieten.  Die Wählerge-
meinschaft WFS freut sich 
auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher sowie auf 
einen interessanten und kon-
struktiven Abend.  BWB

Hildebrandt zu 
Gast beim WFS-

Stammtisch

Landarzt und Autor Hermann 
Sauer spricht auf Einladung 
von Ruppel Bestattungen 
zum Thema „Am Ende ange-
kommen“.  Foto: privat 

19. & 20.
September
2026

Weitere Infos

finden Sie auf

fz-events.de

Highlights der Messe

Anfassen, ausprobieren und Handwerk erleben

Regionale Verpflegungsangebote

Abwechslungsreiches Bühnenprogramm

Spaß für Groß und Klein

Der Schlaufuchs ist da

Samstag 10 – 18 Uhr

Sonntag 10 – 17 Uhr

rund um den

Universitätsplatz
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WOCHENENDJOB in der Marktforschung

Schüler/innen (ab 15), Studenten/innen

und Nebenberufler/innen (m/w/d)

als Interviewer/in in der Marktforschung

FR 11.09.26 bis SA 12.09.26 in Fulda.

Insg. ca. 5-7 Stunden bei freier Zeiteinteilung;

8. Fuldaer Kundenspiegel

MF Consulting Dipl.-Kfm. Dieter Grett

Tel.: 09901/948601

MFA gesucht

MVZ FÜR
ALLGEMEINMEDIZIN

36396 Steinau | Sachsenstr. 42 | Tel. 06663 96180
36381 Schlüchtern | Elmer Landstr. 1 | Tel. 06661 4004
info@praxis-razavi.de
ÖffnungszeitenMo., Di., Do. 8.00 Uhr–18.00 UhrMi., Fr. 8.00 Uhr–14.00 Uhr

Dumöchtest endlich in wirklich nettem Arbeitsklima
arbeiten undWertschätzung im Team erleben?

Deine Arbeit wird aktuell nicht entsprechend gewürdigt
und auch nicht gut genug bezahlt?

Dann auf gehtˈs – stellˈ Dich unkompliziert bei uns
in der Praxis, telefonisch oder per Mail vor – wir werden
Deine Anfrage vertraulich behandeln und Dir
ein unschlagbares Angebot machen.

Wir

freuen

uns auf

Dich!

(m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt!
VZ oder TZ möglich.

STELLENMARKT

Auf der Burg Rothenfels haben sich die Sängerinnen und Sänger von „Haste Töne“ auf das 
deutsch-italienische Chorkonzert  vorbereitet.  Foto: Chor 

MARBORN – Nach einem ge-
lungenen Probenwochenen-
de auf der Burg Rothenfels ist 
der gemischte Chor „Haste 
Töne“ des Gesangvereins Ei-
nigkeit Marborn nun bestens 
vorbereitet auf das deutsch-
italienische Chorkonzert  am 
Samstag, 12. September, um 
18 Uhr in der Begegnungs-
stätte Marborn. 

Einlass ist ab 17.30 Uhr, da-
mit die Gäste vorher noch die 
italienischen Snacks und Ge-

tränke kosten können, die 
der Chor vorbereiten wird. 
Besonders dürfen sich die 
Gäste auf den Marborner Kin-
derchor und auf den Gast-
chor Männergesangverein 
Eintracht Bermuthshain 
freuen, der ebenfalls unter 
der Leitung von Alexander Ja-
cobi steht. Alle Sänger, auch 
die Kinder haben zum Italien-
Thema passende Lieder einge-
übt. 

Die Veranstalter laden in 

der Pressemeldung ein: 
„Kommen Sie mit uns auf ei-
ne musikalische Reise nach 
Italien, genießen Sie la dolce 
Vita und einen wunderbaren 
Abend voller italienischer 
Leichtigkeit mit schönen Lie-
dern.“ 

Der Eintritt ist frei, die Sän-
gerinnen und Sänger freuen 
sich über Spenden und wenn 
die Gäste nach dem Konzert 
noch bleiben und zu Italo-
Songs feiern.  BWB

„Haste Töne“ lädt ein zu deutsch-italienischem Chorkonzert

Italienische Lieder erklingen

Apothekendienste:  5. Sep-
tember: Marien-Apotheke 
(Biebergemünd) und Bahn-
hof-Apotheke (Neuhof), 6. 
September: Lotichius-Apo-
theke (Schlüchtern), 7. Sep-
tember: Löwen-Apotheke 
(Sterbfritz), 8. September: 
Vogelsberg-Apotheke 
(Brachttal) und Apotheke 
Marbaise Kaiserwiesen (Ful-
da), 9. September: Tauben-
garten-Apotheke  (Gelnhau-
sen) und Apotheke im 
Emaillierwerk (Fulda), 10. 
September: Marien-Apothe-
ke (Biebergemünd) und Bä-
ren-Apotheke (Fulda), 11. 
September: Rosen-Apothe-
ke (Wächtersbach), 12. Sep-
tember: Coleman-Apotheke 
(Gelnhausen) und  Apotheke 
in Herbstein (Herbstein), 13. 
September:  easy-Apotheke 
(Salmünster) und   Apotheke 
in Grebenhain (Greben-
hain). 
       
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-

fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig.  
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen.

Notdienste 

 KI-generiert

SCHLÜCHTERN – Das Amt für 
Versorgung und Soziales in-
formiert am Freitag, 25. Sep-
tember, von 9 bis 12 Uhr in ei-
ner Sprechstunde im  Kultur- 
und Begegnungszentrum 
(KuBe), Lotichiusstraße 38,  in 
Schlüchtern. In einer Presse-
notiz des Versorgungsamtes 
Fulda  heißt es: „In Eltern-
geldangelegenheiten kann 
vor Ort keine Beratung erfol-
gen.“  BWB

Sprechstunde im 
KuBe

STEINAU – Carsten Hilde-
brandt, der sich am 27. Sep-
tember als freier Kandidat in 
Steinau um das Amt des Bür-
germeisters bewirbt, sucht 
den persönlichen Austausch 
mit den Bürgerinnen und 
Bürgern. In einer Pressenotiz 
schreibt er: „Austausch ist 
mir besonders wichtig. Des-
halb bin ich im September bei 
mehreren Terminen vor Ort, 
um mit den Bürgerinnen und 
Bürgern ins Gespräch zu 
kommen, zuzuhören und ih-
re Fragen, Wünsche und An-
regungen aufzunehmen.“ 
Hildebrandt besucht am 
Montag, 7. September, den 
Stammtisch der WFS im 
Theatrium. Am Freitag, 11. 
September, findet der Bürger-
dialog in Uerzell in der Gast-
stätte Zur Blauen Taube statt 
und am  Samstag, 12. Septem-
ber, in Steinau in der Gast-
stätte Bauernschänke. Alle 
Veranstaltungen beginnen 
um 19 Uhr. Laut Pressemittei-
lung werden weitere Termine 
für Bürgerdialoge und Wah-
linfostände folgen. BWB

Bürgerdialoge mit 
Carsten 

Hildebrandt

SCHWARZENFELS – Die Hei-
mat- und Wanderfreunde 
Schwarzenfels laden für 
Sonntag, 6. September, zur 
Wanderung auf die Milseburg 
ein. Treffen ist um 9 Uhr an 
der Dreschhalle in Schwar-
zenfels, von hier geht es in 
Fahrgemeinschaften zum 
Milseburg-Parkplatz. Die 
Wanderung beginnt um 10  
Uhr und führt über naturbe-
lassene Waldpfade bergauf 
zum 835 Meter hohen Gipfel 
der Milseburg. Vor dem Ab-
stieg ist eine Einkehr in der 
neuen Milseburghütte vorge-
sehen. Die Wanderstrecke be-
trägt 4,5 Kilometer mit 180 
Höhenmetern und einer Geh-
dauer von circa drei Stunden. 
Festes Schuhwerk ist notwen-
dig. Die Wanderung führen  
Siegfried Röll und Gabi 
Schnarr. Gäste sind willkom-
men.  Weitere Auskünfte zu 
der Tour gibt es unter der Te-
lefonnummer (01 78) 
9 17 26 78.  BWB

Wanderung auf 
die Milseburg

SCHLÜCHTERN – Der Kleingärt-
nerverein Schlüchtern lädt 
für Sonntag, 4. Oktober, ab 12 
Uhr zum Erntedankfest ein. 
Gefeiert wird im Vereinsheim  
in der Breitenbacher Straße. 
Für das leibliche Wohl wird 
bestens gesorgt. Geräucherte 
Forellen können bis zum 30. 
September bei Markus Nickel 
unter Telefon (06661) 608476 
oder per Mail  reserviert wer-
den.  BWB 

Forellen reservieren 
Kleingartenverein- 
schluechtern@outlook

Erntedankfest bei 
den 

Kleingärtnern

Main-Kinzig-Kreis
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
Stellenausschreibung

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft übernimmt die Abfall-
entsorgung für 28 Kommunen des Main-Kinzig-Kreises.
Für die Verwertung und Beseitigung der Abfälle betrei-
ben wir am Standort Gelnhausen-Hailer ein vielseitiges
Abfallwirtschaftszentrum, mehrere Deponien und ein
Sonderabfallzwischenlager in Schlüchtern.

Für die vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgaben
am Hauptstandort in Gelnhausen-Hailer suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

mehrere Mitarbeiter (m/w/d) für Aufgaben

im Bereich Grünpflege, Werkstatt, Hausmeis-

tertätigkeiten oder Wiegedatenerfassung
in Vollzeit

Die Ausschreibungstexte finden Sie

auf unserer Homepage. Bitte scannen

oder unter:

www.abfall-mkk.de/ueber-uns/stellenangebote//offfff ene-sttellllen

www.fruehverdiener.de
zusteller@medienlogistik-hessen.de
0661 280-935

Interesse?Melde dich jetzt!

Deine Aufgaben:

Zustellung des Bergwinkel Wochen-Boten am Samstag

Dein Pro>l:

Du bist zuverlässig und pünktlich

Frische Luft während der Arbeit ist

genau Dein Ding

Du bist mindestens 13 Jahre alt

Deine Vorteile:

Arbeitsplatz In deinem Wohnort –

keine langen Anfahrtswege

Faire & pünktliche Bezahlung

Zustellerausstattung

Fit an der frischen Luft –
mit deinem Zustellerjob!

Wir suchen in…

Bad Soden Salmünster: Stadt, Mernes

Steinau a. d. Straße: Stadt, Marborn, Marjoss



SAMSTAG, 5. SEPTEMBER 202636. WOCHE | 15

GRUNDSTÜCKE

STEINAU – Christian Zimmer-
mann kandidiert bei der 
Wahl am 27. September für 
eine zweite Amtszeit als Bür-
germeister von Steinau. Im 
Theatrium blickte er kurz zu-
rück und stellte seine Ziele 
für die kommenden Jahre 
vor. Im Anschluss an den offi-
ziellen Teil hatten die Bürge-
rinnen und Bürger Gelegen-
heit, sich in lockerer Atmo-
sphäre mit ihm auszutau-
schen. 

In einer Pressemeldung be-
tonte Zimmermann seine 
Freude über die große Reso-
nanz: „Das Interesse verdeut-
licht, dass den Menschen die 
Entwicklung unserer Stadt 
und der Stadtteile wichtig ist. 
Das ist wirklich klasse.“ 

Zentral sei bei allen Vorha-
ben immer eine solide Finan-
zierung. „Das ist seit meinem 
ersten Tag im Amt mein Cre-
do – und das wird mir auch 
für die Zukunft enorm wich-
tig sein“, sagte der 56-Jährige. 
Die Finanzierung der Projek-
te müsse stets durch gezielte 
Konsolidierung, das Akquirie-
ren von Fördermitteln und 
über nachhaltiges Wachstum 
stattfinden.  

Einen ordentlichen Schritt 
habe die Stadt in Sachen Mo-
dernisierung und Digitalisie-
rung von Verwaltungsprozes-
sen bereits gemacht, „hier 
will ich dran bleiben“, beton-

te Zimmermann. Positiv be-
wertete er auch das Gewerbe-
gebiet IG West II. Durch die 
Ausweisung neuer Industrie- 
und Gewerbeflächen sowie 
die Stärkung ansässiger Un-
ternehmen soll der Standort 
Steinau langfristig attraktiv 
bleiben und natürlich auch 
Einnahmen generieren.  

Gleichzeitig plane er eine 
zügige Umsetzung neuer 
Bau- und Gewerbegebiete in 
der Innenstadt sowie in Sar-
rod. „Es geht dabei vor allem 
um barrierefreien, sozialen 
Wohnungsbau, den sich die 
Menschen auch leisten kön-
nen“, betonte der parteilose 

Bürgermeisterkandidat. 
Die Innenstadt soll in einer 

möglichen zweiten Amtszeit 
verstärkt in den Fokus rü-
cken. „Wir wollen die Men-
schen einbeziehen und ge-
meinsam Konzepte für unse-
re Innenstadt beschließen“, 
erklärte Christian Zimmer-
mann. Der Stadt sei es gelun-
gen, in gleich zwei Förderpro-
gramme aufgenommen zu 
werden: „Zukunft Innen-
stadt“ und „Wachstum und 
nachhaltige Entwicklung“. 
„Das war viel Arbeit, aber dies 
ermöglicht uns große Sprün-
ge. Ich sehe hier enormes Po-
tenzial, das wir ausschöpfen 

können.“  
Laut Pressemitteilung 

möchte der Bewerber die Bür-
gerinnen und Bürger bei all 
seinen Vorhaben stark ein-
binden. Bei Spaziergängen, in 
Workshops und Foren kön-
nen sich die Leute einbrin-
gen. Auch junge Menschen 
sollen noch stärker in die 
Stadtentwicklung eingebun-
den werden. Zimmermann 
betonte: „Nur im ständigen 
Austausch können wir Stei-
nau gemeinsam weiterentwi-
ckeln.“ Kulturförderung sei 
ein weiteres zentrales Thema. 
„Ich unterstütze die Grün-
dung eines Kulturvereins, der 
zum Beispiel Veranstaltun-
gen besser planen und orga-
nisieren kann.“ Durch die in-
terkommunale Zusammenar-
beit mit Schlüchtern und 
Sinntal im Tourismusver-
bund Bergwinkel sollen die 
Kulturgüter der Region und 
die Attraktivität des Bergwin-
kels künftig noch stärker ver-
marktet werden. „Hier sind 
wir auf dem richtigen Weg“, 
sagte Zimmermann. 

Er betonte abschließend: 
„Ich bin zuversichtlich, dass 
wir Steinau weiter voranbrin-
gen können. Ich habe große 
Lust auf eine zweite Amts-
zeit, denn ich habe noch viel 
vor.“ Nach dem offiziellen 
Teil gab es Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch.  BWB

Christian Zimmermann stellt Ziele für zweite Amtszeit im Theatrium vor

„Steinau gemeinsam weiterentwickeln“

Christian Zimmermann stellte seine Ziele für eine zweite Amts-
zeit im Theatrium in Steinau an der Straße vor. Foto: privat 

SCHLÜCHTERN – Vor 80 Jahren 
erreichten die ersten Vertrie-
benentransporte mit Sude-
tendeutschen den Altkreis 
Schlüchtern. Die eindrückli-
che Geschichte dieser Men-
schen wird nun mit einer 
Sonderausstellung im Berg-
winkelmuseum nacherzählt. 

Die Menschen, die 1946 im 
Altkreis ankamen, gehörten 
zu den insgesamt rund 3,3 
Millionen Sudetendeutschen, 
die in einer großangelegten, 
völkerrechtswidrigen Vertrei-
bungsaktion aus ihrer ur-
sprünglichen Heimat 
zwangsausgesiedelt wurden. 
Vorausgegangen waren Un-
rechtstaten des nationalso-
zialistischen Besatzungsre-
gimes im Reichsprotektorat 
Böhmen und Mähren zwi-
schen 1945 und 1948. Weit 

über 10.000 Heimatvertriebe-
ne und Flüchtlinge aus den 
deutschsprachigen Ostgebie-
ten erreichten während jener 
Zeit die Region Schlüchtern 
und mussten hier Unterkünf-
te, Nahrung und neue Arbeit 
in einer unvertrauten Umge-
bung finden. Hierdurch stieg 
die Zahl der im kriegsge-
schüttelten und verarmten 
Kreisgebiet lebenden Men-
schen sprunghaft um rund 50 
Prozent. Noch heute besitzt 
jede fünfte Person im Altkreis 
Schlüchtern sudetendeut-
sche Wurzeln. 

Anlässlich ihres 20-jähri-
gen Bestehens greift die Sude-
tendeutsche Landsmann-
schaft Kreisgruppe Altkreis 
Schlüchtern diesen eindring-
lichen Abschnitt der Nach-
kriegszeit mit einer Sonder-
schau auf. Diese wird mit ei-
ner Vernissage am Freitag, 4. 
September, 14 Uhr, eröffnet 
(siehe Kasten). In Kooperation 
mit der Stadt Schlüchtern 
gibt der Verein im Bergwin-
kelmuseum tiefen Einblick in 
die erste Phase der Ankunft, 
die sowohl Neuankömmlinge 
als auch alteingesessene Be-
wohnerinnen und Bewohner 
vor gewaltige Herausforde-
rungen stellte. Anhand aus-
gewählter Beispiele zeigen 
die Mitglieder zudem auf, wie 

sich die Vertriebenen im 
Kreisgebiet bereits nach kur-
zer Zeit integrierten und zum 
festen Bestandteil der Gesell-
schaft wurden. So trugen sie 
unter anderem zum wirt-
schaftlichen Aufschwung der 
Region bei und fanden hier ei-
ne neue Heimat. 

Zugleich wirft die Ausstel-
lung mit zahlreichen Bildern 
einen Blick auf die zurücklie-
genden 20 Jahre der Vereins-
geschichte mit Aktivitäten, 
Projekten und Veranstaltun-

gen der Kreisgruppe, die heu-
te mit zu den größten in Hes-
sen zählt. BWB

Sudetendeutsche Landsmannschaft zeigt Ausstellung im Bergwinkelmuseum

Unterkünfte, Nahrung und neue Arbeit

Die Ausstellung „80 Jahre 
Heimatvertriebene im Alt-
kreis Schlüchtern. Vertrei-
bung – Ankunft – Neube-
ginn“ wird am Freitag, 4. 
September, 14 Uhr, im Berg-
winkelmuseum Schlüch-
tern, Schlossstraße 15, er-
öffnet. Der Eintritt ist frei. 
Die Ausstellung ist voraus-
sichtlich bis Mitte Oktober 
zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten des Museums 
(jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat von 
16 bis 20 Uhr sowie jeden 
ersten und dritten Sonntag 
im Monat von 11 bis 15 Uhr) 
zu sehen.  BWB

Infokasten

Die Sudetendeutsche Landsmannschaft Kreisgruppe Schlüch-
tern präsentiert ab Freitag, 4. September, eine Sonderschau 
im Bergwinkelmuseum. Foto: Stadt Schlüchtern

Wohn- u. Geschäftshaus in zentraler Lage

von Salmünster, 2 Garagen, 9 Zimmer, Wfl. ca. 213 m²,
Grdstfl. ca. 180 m², gepflegt, Bj.1880, kpl. saniert 1991,
Gas, Denkmalschutz, EA beseht keine Pflicht,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

375.000,-€ Kaufpreis

Immobilienwelt Kress
Inh. Heiko Kress
Bahnhofstr. 6a

36381 Schlüchtern
06661 – 15 20 310

06661 / 15 20 310

Bad Soden - Salmünster

Sinntal - Züntersbach

Kleines, saniertes Häuschen mit Carport,

ruhige Ortslage, 5 Zimmer, Wfl. ca. 107 m², Grdstfl. ca.
297 m², teilweise saniert 2020, Bj. 1926, Holzöfen, BA,
319,9 kWh(m²a), EEK: H,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

125.000,-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, BA=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

Wir suchen Ihre Immobilie

für vorgemerkte Kunden

IMMOBILIENVERSCHIEDENES
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Am Eichenzeller Weg 8
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Obertorstraße 16, 36381 Schlüchtern
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W
hatsApp

Inh. Peter Möllmann

Porsche von Privat gesucht, bitte

alles anbieten. Tel. 0178 1513151.

WOHNMOBIL
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Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
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EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger. 17 Uhr: Klos-
terhofserenade.      
Niederzell: Sonntag, 11.15 
Uhr: Gottesdienst mit Lektor 
Schauberger.      
Elm: Sonntag, 9.30 Uhr: Ju-
belkonfirmation mit Abend-
mahl mit Pfarrerin Schnei-
der. 
Ramholz: Sonntag, 11 Uhr: 
Kirmesgottesdienst am 
Sportplatz mit Prädikantin 
Berkel. 
Reinhards: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Hintersteinau: Sonntag, 11 
Uhr: Gottesdienst mit Taufe.   
Kressenbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst. 
Steinau: Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst zum Kirchfest 
mit Pfarrer Fleischer und 
Pfarrer Kroker in der Katha-
rinenkirche. 
Marjoß: 10 Uhr: Kirmesgot-
tesdienst mit Pfarrer Gleim.   
Altengronau: Sonntag, 10.30 
Uhr: Kirmesgottesdienst mit 
Pfarrer Altvater. 
Schwarzenfels: Sonntag, 
9.30 Uhr: Gottesdienst.   
Weichersbach: Sonntag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst. 
Bad Soden-Salmünster: 
Sonntag, 10.30 Uhr: Gottes-

dienst mit Heiligem Abend-
mahl mit Prädikant Nico 
Percz. 16 Uhr: Kammermu-
sik, beides in der Versöh-
nungskirche in Salmünster. 

 
KATHOLISCHE KIRCHE 

 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: 
Vorabendmesse mit Vorstel-
lung von Pfarrer Scheffler.   
Steinau: Samstag, 17 Uhr:   
Vorabendmesse.  
Ulmbach: Sonntag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe.  
Bad Soden: Samstag, 15.30 
Uhr: Hl. Messe in polnischer 
Sprache. – Sonntag, 17 Uhr: 
Ökumenische Andacht „Hit 
from heaven“, gestaltet mit 
dem Song „Run Free“. 
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Katholisch-Willenroth: Sonn-
tag, 9 Uhr: Hl. Messe. 
Ahl: Samstag, 17 Uhr: Sonn-
tagvorabendmesse. – Sonn-
tag, 18 Uhr: Rosenkranz an 
der Grotte. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Salmünster: Samstag, 6.45 
Uhr: Morgengebet, Beginn 
der Rengersbrunn-Wall-
fahrt. 16.30 Uhr: Kinderkir-
che. – Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe. 20.15 Uhr: Feierli-
che Schlussandacht der Ren-

gersbrunn-Wallfahrt. 
Züntersbach: Sonntag, 18 
Uhr: Gottesdienst mit Pater 
Urselmans.  
Sannerz: Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 9.30 
Uhr:   Gottesdienst mit Sime-
on Kloft.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Heiko Schmidt und E100-
Predigtreihe zum Thema   
„Wenn Barmherzigkeit 
siegt“ (1. Samuel), parallel 
zur Predigt Kindergottes-
dienst und anschließend Ge-
meinde-Café. 
  

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Abend- 
und Nachtgebet (Maghrib 
und Ishaa) um 21 Uhr. Frei-
tagsgebet wöchentlich um 
13.15 Uhr. Die Predigt wird 
auch auf Deutsch gehalten. 
Alle Gebete im Gebetszen-
trum in der Hanauer Straße 
4a in Schlüchtern. 

Gottesdienste 

REGION – Die Arbeitswelt ver-
ändert sich und ist sehr 
schnelllebig. Nach Zeiten der 
Kinderbetreuung oder Pflege 
von Angehörigen stellt sich 
die Frage, wie es um die indi-
viduellen Möglichkeiten am 
Arbeitsmarkt bestellt ist. 
Sind Qualifizierungen not-
wendig, um das berufliche 
Wissen auf den neuesten 
Stand zu bringen? Was kann 
man tun, um den Prozess in 
Gang zu setzen? Ruth Hohage 
und Stefanie Müller, Beauf-
tragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt, zeigen We-
ge und Hilfestellungen auf, 
um berufliche Ziele zu ver-
wirklichen und informieren 
zu Qualifizierung und Wei-
terbildung. Die Online-Veran-
staltung findet am Donners-
tag, 3. September, von 17 bis 
18.30 Uhr statt. Die Teilnah-
me ist am PC, Tablet oder 
Smartphone möglich. Eine 
Anmeldung ist per Mail  er-
forderlich. Die Zugangsdaten 
werden dann per Mail ver-
sandt.  BWB 

Anmeldung 
E-Mail: Hanau.BCA@ 
arbeitsagentur.de

Online-
Veranstaltung: 

Frau lernt nie aus

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Vogel- und Naturschutz-
verein Bad Soden-Salmünster 
1973 lädt für Samstag, 26. 
September, zur Nistkastenrei-
nigung im Staatswald ein. 
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
am Parkplatz an den Hirsch-
bornteichen. Im Anschluss 
treffen sich die Teilnehmen-
den der Häuserdickhütte zu 
einem gemütlichen Beisam-
mensein..  BWB

Vogelschützer 
reinigen 

Nistkästen

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 - 18:00 Uhr | Sa. 9:30 - 13:00 Uhr

Erfahren Sie, wie erholsamer Schlaf Ihre Gesundheit und

Lebensqualität verbessern kann! Wertvolle Tipps und Erkenntnisse

für besseren Schlaf und mehr Energie im Alltag.

INFOVORTRAG ZUM THEMA:

SCHLAF DICH GESUND

MEHR
VITALITÄT

MEHR
WOHLBEFINDEN

MEHR
GESUNDHEIT

im Biomöbelhaus Wohngesund | Kirchplatz 1 | 97769 Bad Brückenau

Anmeldung erbeten:

Online oder unter

09741/727. Die

Teilnahme ist

kostenfrei.

SAMSTAG, 12. September 2026
10:00 - 11:30 Uhr

Angebote gültig vom
07.09. bis 12.09.2026

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

RhönSprudel Plus
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

Mönchshof Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,97 €

Paulaner
Oktoberffrfest Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 € 16.99

Pepsi Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,92 €

10.99

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99

Kapuziner Weißbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99 12.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,45 € 3.79

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 € 5.49

Heil Saft, Nektar
diverse Sorten, außer Apfelsaft,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 1,79 €

1.796.99

Hausbau
&Fest

Sonntag, 06.09.2026
10 - 18 Uhr

Werksführung, Fachvorträge, Festzelt mit Band,
Spielstraße, Kulinarik und vieles mehr.

Am Distelrasen 2, 36381 Schlüchtern
bien-zenker.de/hausbaufest

Meisterbetrieb –
Fahrzeuglackierung

Karosserie-
Instandsetzung

Lackierfreies Ausbeulen

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

Autoglas-Reparaturen
und -Erneuerung

Ersatzfahrzeug und
Leihwagenvermittlung

Hol- und Bringservice


